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9Mit ihrem Jahrbuch legt die Akademie der Wissenschaften zu 

Göttingen Rechenschaft über ihre Tätigkeit im Jahr 2019 
ab. Das Jahrbuch enthält den Tätigkeitsbericht des Präsidenten 
und die Arbeitsberichte der Forschungsvorhaben, daneben 
Akademievorträge und Vorträge von Preisträgern. Die neuen 
Mitglieder stellen sich vor und die verstorbenen werden geehrt. 
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Über die Akademie 
 

versität, deren Hauptaufgabe die Lehre war, ein besonderer Ort der Forschung sein. 

ird. 

der die Akade -  
Geistes- 

 -

 
Geistes-  

- -
 

mie sowie die Geo- 

ungsgebiete. 

-Professur gibt sie herausragenden Forscherinnen und For-

am Leben der Akademie. 
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beitskraft und 

Bund und Ländern, durch die Union der deutschen Akademien der Wissenschaften 

. 
Seit ihrer Gründung vor 268 Jahren hat sich die Akademie in mancher Hinsicht 

. 
 



Präsidium, Verwaltung, 
Ausschüsse 
 

Präsident 
Andreas Gardt  

 
1. Vizepräsidentin und Vorsitzende 
der Mathematisch-Naturwissen-
schaftlichen Klasse 

Annette  
 
2. Vizepräsident und Vorsitzender 
der Geistes- und Gesellschafts- 
wissenschaftlichen Klasse 

Jens Peter Laut 
 
Geschäftsstelle 
37073 Göttingen, Theaterstraße 7 

-37030, 
-37039, 

adw@gwdg.de, 
www.adw-goe.de 

 
Generalsekretärin 

 
 
Sekretariat/Sitzungs- und Veranstal-
tungsorganisation/Haushalt 

 
-37030, udeppe@gwdg.de 

 
Sekretariat/Jahrbuch/Abhandlungen 

 
-37035,  

groeder2@gwdg.de 
 
Forschungskoordination 

 
-37033,mfreerk@gwdg.de 

 
Wissenschaftsmanagement 

 
 
 

 
Haushalt/Personal/Controlling 

 
-37041, mhanisc@gwdg.de 

 
Personal 

 
-37043,  

-goettingen.de 

 
 
Schriftentausch/Archiv/Technik 

 
-37048, 

 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
EDV 
Adrienne Lochte 

-37037,  

 
-37045, tbode1@gwdg.de 

 
Verantwortlich für das Jahrbuch 

 
 
Verantwortlich für Abhandlungen 
und die Göttingische Gelehrte Anzei-
gen 

den 
 
Redakteure der Göttingische Ge-
lehrte Anzeigen 

-
 

 
Geschäftsausschuss 

 

Schumann, 
terson 
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Herausgeberkomitee  

; 
Hans-

Jens Peter Laut, 
Lehmann, Joachim Reitner, Prof. 

Frank Rexroth 
 
Projektkommission 

, Anne 
Bohnenkamp-Renken, Kurt 
Schönhammer, 

 
 
 
 



Jahresfeier der Akademie 
 
Andreas Gardt 
Begrüßungsansprache und Tätigkeitsbericht des Präsidenten 
 

 

notwendigen 

it versus Legitimität von Tierversuchen, um 
 

 

chen Raum, wobei sich beid
Positionen unterscheiden: Vertreter der einen Position behaupten, man könne seine 

 
 

Verhaftung und Verurtei

, dann ist das nicht mehr so eindeutig. 

rdacht gerieten, Ausdruck po-

werden, ohne 
 

und Weise, wie ich soe

auch – 
vor allem – 



12 Andreas Gardt 

– 
– hätt

 
 

dass wir mit dem Be-  

 

„Wer eine Universita
die s

u
rs 

“1 

 

2, und dass Frank-
ht erst aufkom-

– so die 
 – 

– ob sie in diesen 

1 - -  
- -  

2 - -  
- -Geschichten-  
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Hamburg waren oder auch nicht – 

hen. 
 

igen.“3 
 

emotio

rectness. 
 

– – 
 

alternativen 
Fakten

– 

 

das tut gute Wissenschaft.  
 

3

-535). 



14 Andreas Gardt 

 

wissheit und Ruhe einkehren.  
 

 
– – begrüßen. 

 
- Universität Göttingen: F , kommissarische Präsidentin der 

Herr
, Spre-

kum; - ertretender der 
sischen Staats- und U

- -
Behbehani,Bürgermeisterin

-
Hatt, Präsident der Union der deutschen Akademien; Herr Prof.

ger Akademie der Wissenschaften;

Akademie; 
Leopoldina

-

- -James-Heineman-Stif-
;Herr Andreas Grummes, Andreas Grummes Stiftung

-

Herrn Professor Oscar 
-  -Heineman-Preis erh Katrin Arens, 

-
Ferdinand Weber, der den Preis für Geisteswissen-

und 
 

 

mit dem wir über die Stiftung „ “ in Kontakt kamen. 
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Tätigkeitsbericht des Präsidenten 

I. Verstorbene und zugewählte Mitglieder

erheben.  

 
 

Geb. 02. August 1935 † 18. Januar 2019 
- n 

seit 1991 

 
 

Geb. 23. September 1929 † 05. Februar 2019 
derGeistes- n 

 seit 1982 

 
 

 † 06. Februar 2019 
-

-  

 
 

Geb. 03. Janaur 1934 †  
-  seit 1990 

Heinrich Beck 
Professor der Ger  

 † 05. Juni 2019 
- 

 seit 1982 

 
 

Geb. 23. Oktober 1955 † 23. Juni 2019 
- n 

 seit 2009 



16 Andreas Gardt 

 
 

 † 29. Juni 2019 
-  

seit 2012 

 
 

 †  
-  seit 

1979,  

 
 

Geb. 16. Juni 1931 †  
-  seit 

1983 

 
Professor für Geschichte 

 † 18. August 2019 
istes- n 

 seit 2009 

 
 

Geb. 17. Juni 1928 † 18. September 2019 
- n 

 seit 2000 

demie aufgenommen:  

 

Geistes-  

 
Professorin für  

-  

ier 
Professorin für R

-  
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Korres-

pondierendes - . 

 

- . 

 
 

 

II. Die Arbeit der Akademie

Schwerpunkt auf den Lang en 
  

keit in den germanischen Sprachen“ 



18 Andreas Gardt 

Abb. 1: Thor kämpft mit Jörmungandr. gard-
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Im Jahr davor hatte ich Ihnen die „  

 
 
Bei den Prize Papers 

– 
– 

don. 

In diesem Jahr möchte ich Ihnen das Forschungspro „
“ 

– –  

-
finden sich nicht auf Pergament oder Papier, sondern auf Gegenständen und Fassa-
den. Wir finden s

ber auch für 

chend. 
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Abb. 2:  
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Abb. 3: „Im Jahr 

 

 
 

 
Abb. 4:   

 



22 Andreas Gardt 

Abb. 5: Hausinschrift Gandersheim 

Abb. 6: 
 dieses Haus vor Seesen gehauen und (das Haus) gebaut worden durch 
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Abb. 7: Hochwasser
Hochwasser-

berührte die Basis dieses viereckigen Steins.“ 
 
Auße

 

sicher, ob dieser sehr hohe Anbringung

not aus.“ 

egt hat, ihre Gedanken ei-

fach ist: 



24 Andreas Gardt 

Abb. 8: 
 

 wie-

 

Abb. 9: f“ 
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-

 

Abb. 10:  

beim 
L  „WWissens-

“. 
 

Sacra“, geordnet nach 
 



26 Andreas Gardt 

„„ “

gisches Gebet- 

päischen Literatur.  
 

- n 

-Präsentation.  
 

 

Forschungskommissionen. 

er Akademie insgesamt und kommt in den Forschungskommissionen 
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Forschungskommissionen: 

–  
– mus 
–  
–  
–  
– 

schen Germanien  
– Kommission für  
–  
– Origin of Life 
–  
–  

„ der Informa-
tion“.
Hans-
Lüer, Robert Schaback und Kurt Schönhammer, „ob es fruchtbar sein könnte, in 
ein Gespr

wurde. 

 

kam die - und Wissenschaftshistorikerin  Andrea 
ie Lichtenberg-Medaille 

Akademie. 
 

tion von Astronomen in den 1760er Jahren widmete sich 

findu
-

- und 



28 Andreas Gardt 

 

Abb. 11: ö 2019 
der Universität Göttingen 

Göttinger Literaturherbst 
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Vortragende in der Akademiewoche: Anna 

-
reuther 

und die gemeinsame Ringvorlesung von Akademie und Universität 
„Tier oder Tofu –  

Akademientag, den 
die Göttinger Akademie gemeinsam 

Gibt es einen 

Kontinent von den anderen unter-

– gration, Brexit – 



30 Andreas Gardt 

–
ru

 
 Im Jahr 2019 feierte das Akademienprogramm 

 heute 
nur die Tagung „ – 

ten“, 
rangig besuchte Fachtagung, sondern sie wurde auch durch ein attraktives Rahmen-

-Preisträ-
Gespräch mit Frau Hoppe können 

Sie übrigens auch auf unserem akademieeigenen YouTube-

die die Göttinger Akademie gemeinsam mit der Hamburger Akademie unter der 
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Strukturen der Akademie. 

Gemeinsam mit dem Lichtenberg- -August-Universität hat die 
-

schen Literatur- e eingerichtet: die „

enior F  
 

 
 

ht vor.  



32 Andreas Gardt 

au-
dit berufundfamilie 

diesem ersten Jahr wurden 

wuchsförderung für die Be-
schäftigten erarbeitet, die
Service-Angebote für Be-
schäftigte mit Kindern ver-
bessert sowie der Informati-

rungskräften und der Aka-

Dank 

großem 

- 

sind.  
 

bestätigt wird. 
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ige Arbeit in der Akademie. 
 

 die Begeiste-
rung für I

u unserer Forschung 
wird durch I  
 
III. Ehrung der Preisträger 

-Professur 

   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
nd 

 

O
R -W r. Dannie-Heineman-Preis 
2019 -James-Heineman- u Hannover, in Anerkennung seiner Ar-

 
 Frau . K A  den Nachwuchspreis 
der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Klasse 2019
de  

-
 

 Herr  F W , Göttingen, wird mit dem Preis für Geisteswis-
senschaften 2019

 
t. 



34 Andreas Gardt 

 . TOBIAS 
B , Aachen,den Chemie-Preis 2019

-
durch den Fonds de
thematisch-  

IV. Festvortrag

Strohschneider. Peter Strohschneider ist von Hause aus 

 
gie an der Ludwig- -

 
- -

Theorie des höfischen Romans“. 

 
-

ten, d  



Peter Strohschneider 

Über Wissenschaftsfreiheit. 
1 

„Wissenschaft, Forschung und Lehre sind frei.“ So steht es – durch nichts konditio-
– 

Und da

anderen Orten. 
 darf muss es 
auch – 

 

stand der Auseinander
- 

- -au-
- und Wahrhe

 
 

 

1. 

1

auf Peter Strohschneider, -Jahres-
- forschung. Das Magazin der 

Deutschen Forschungsgemeinschaft 2015, H. 3, S. II-

Forschung & Lehre 23 (2016), H. 9, S. 763-765; ders., 
Reden 2013-2019. Eine Auswahl Bonn 2019 (darin 
v.a. S. 117 ff., 127 ff.).



36 Peter Strohschneider 

 
 des andererseits auch für 

twegt 

 
 

n 
mögen. 
 

Mittel bester For-
Zweck 

wä

-
r Geschichte“2 

science diplomacy 
können 

 

Überbietungswettbewerbe einherge-
Big data Unterbie-

tung hen 
– – 

2  The End of  History and the Last Man  
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schungskonkurre -dumping be-
treibt.  
 

mag mit Vanevar Bush von 
endless frontiers 3, doch Forschung überwin-

genommen werden. 
 

Praktiken der Wis

, was überhaupt in e

– – 
wird; wenn eine neo-

 der seiner-
machine learning ist. 

 

und was ihre Freiheit, wenn das 

 
 
 
 

                                                           
3 Science The Endless Frontier

 



38 Peter Strohschneider 

2. 

steht diese Freiheit  

– – eine 
nschaften heraufgeführt haben.   

 

- un

r 

– etwa ein Gewicht 
-, Bewertungs- 

 - 

gegen diesen Wettbewerbs- 
dass sie von ihm befördert würd

 
 
senschafte

ver

g eher enttäuscht werden.  
 - 

issen-

4 

4 Frankfurter Allgemeine 
Zeitung S. 6. 
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de

räumung von Orten und 

social media un-
man ohne moderne Wissenschaft schon über 

derungen einer immer 
 

 
3. 

Auf der Seite ihrer epistemischen Ordnungen sind moderne Wissenschaften durch 

ist Freiheit der Wissenschaften. 
 

dierenden Wissensch

kann, sieht man dort besonders gut, wo das Wagnis von Wissenschaftsfreiheit von 

 
 Wissenschaftsfreiheit – – 

smus der Institutio-
- 

- und 
n, 

Um Un-

 



40 Peter Strohschneider 

impact

chen impact 
ktionen von Wissenschaft wer-

impact 

impact nd wichtig, wo For-

derner 
Wissenschaft massiv beschränken.  
 

 kennt, da gerät mit 
Freiheit und Verantwortung der Wissenschaften auch ihre Produktivkraft unter 

ro-
-)Lösungshoffnungen (solution und salvation) 

durch g  
 

Forschung immer stärker auf 
„real solutions“ für „real problems

5 tra-
ditional constraints w - 
tungskraft und Innovationsfähigkeit gerade begründet hatten: die Unabhängigkeit 

schen Vorgaben; die Spannung von Wahrheits- 

 

5 -creating Research and Innovation 
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4. 

irekter sind die Wissenschafts-
-

 
Kommunikation nebenher mit und Impfgegnerschaft oder Leugnung des men-

neut ihre Geschichtsmächtigkeit.  
 

n sie 

alternative facts

 
 
Wissenschaft ausüben – und wir reden noch gar nicht von offen diktatorisch-auto-

– , gibt es 

schen Universitäten se
Hindu- -

im Rechts- 
Central European University aus 

nd etwa die Vorstöße der 
sogenannten Alternative für Deutschland 

nter anderem 
- 

-



42 Peter Strohschneider 

hängi

gender-Forschung verausgabt worden, da diese „nicht den Anspruch einer seriösen 
6 

5. 

-

einer dri

 
 

– 
 

– Re- – 
sich Abstand ni  
 
Sinne ihrer Aus zu-
gleich aber ein Bewusstsein davon entw

wir und dass es darauf nicht weniger ankomm

überhaupt wissen.  
 
rig auf die Leistungskraft anderer S

-, einem Ungewissheits- und daher einem Revisionsvorbe-
n Wissenschaftsfortschritten gar 

6 
 



Wissenschaftsfreiheit 43 
 

gebildeter Wissenschaft sprechen.  
 Ih

heit eine wichtige Vor
-amerikanischen higher education sector 

akademische Freiheit spi Harvard 
Crimson7

diversity

ak

– um ein 

wagen, mit seinem Gedicht Avenidas 
8 

safe spaces trigger warnings 
s 

Metamorphosen oder dem Nibelungenlied wenigstens warnen. 
 

 
- -

– und daher 

                                                           
7 

tice. In: The Harvard Crimson vom 18.2.2014. 
8 Wie frei ist die Kunst? Der neue Kulturkampf  und die Krise des 
Liberalismus  



44 Peter Strohschneider 

– nicht nur nicht benötigt, sondern sie dürfte 

rungen un

 
 igene und entscheidende Produktivkraft 

-

sich 

 
 

-

 
 

 



 
Aus der Arbeit der Akademie 





Vorträge im Plenum 
 
Thomas Kaufmann 

Ade Junker Jörg 
lungstyps Luthers1 
 

Unter den frühen Luther-

 
fenden  

professor in der Tarnung des 

undercover auf der Wartburg 

fertigte Luther 

-

das AA-

 
 

- 

pus  B fügte gegenüber A eine 

                                                           
1 edruckte Fassung wurde am 08.11.
A

 

 
Thomas Kaufmann, 
Akademie -

 



48 Thomas Kaufmann 

 fügte gegenüber B  

) 

 

darauf hinaus, dass sich Luther einen Spaß daraus machte, dass die ihm seit Jahren 

 

 
 schen Kupferstiche des Augustinereremiten und 

 von 1520 , Hiero-

 

Luther- A und B 



 49 
  

AA-  
A-

A und B 

 ist ein Produkt des Wittenberger 

 

  
Luther-  und  
 

B 
und  

dass Luther auf diesem 

der weiteren historischen Kontext

A  
B 

 



50 Thomas Kaufmann 

nnus confes-

 
 

 AA wurde durch das Tetrasti

 
„So oft gesucht. So oft 

 

schen „Junker-Jörg“-

h mit 

mehrere Wo-
chen  

gewiss gewesen, dass der Papst nac

fen.  
 

 im thüringischen 

– 
ge-

hend ins 15  

 
 
Fassung A ucht, 



 51 
  
so oft von dir, Rom, angegriffen, lebe ich

bar

 
 
nahe, 

AA gen des bär-

. 
t 
-

sschwert

thers, dessen schwertführende Rechte die Waffe berührt, dürfte Wehrhaftigkeit, Vi-
– auch in 

– 
miles christianus 

che

Friedrich, der dies seinem Vater, Kurfürst Johann, berichtete. Wenn Luther bärtig 
 

 A) war 

B- ).  
 
„Junker Jörg“ vonstatten terminus post quem non hat 



52 Thomas Kaufmann 

schrift von BB  Luther in seine Bio-

den Ort der Johannes widerfahrenen Offenbarung (Apk 1,9) an; Luther hatte sich 

ratoren der Luthermemoria Georg Rörer und Johannes Aurifaber. Insofern könnte 

– 
- 

tion B) eine heroisierende 

rungsempfängers rückte.  
  isierende Sicht auf die durch 
den Wormser Reichstag und die Rückkehr nach Wittenberg abgesteckte Phase von 

tritts vor Kaiser und Reich 
und  das 

 

„Junker Jörgs“, des Ordnungsstifters, Aufbruch von der Wartburg machte, perpetu-

- und 
Lutherpredigten 

 Wider die verfluchte Lehre der Carlstadter findet. Insofern wird die Variante  
 

 der Historia et actis Martini Lutheri 

 nicht 
vor den späten 1540er J  



 53 
  
 
nen 

grund der druckgraphischen Varianten BB-  

18. 

wird man gut beraten sein, diese 

1983 berühmt geworde
post mortem Lutheri brach ein verstärktes Interesse an seiner Person in 

verschiedenen biographischen Lebensphasen auf. Angesichts der Irritationen und 
Protestanten 

-

–  
 Ob das Bi

eit, die in der kunst- und kirchenhistorischen Forschung 

 
 

 Berningeroth 





Frank Rexroth 

 
Magister und Scholaren vor der Ankunft der Universität, ca. 1070 – 12001 
 

tionieren könnte. Wenn man sich bei der Wunschfee etwas wünschen dürfte, wäre 

mit Studierenden (wobei neun 
ektive könnte man 

: 
 , der 

sehr stark auf die schreibenden und weniger auf die rechnenden Fächer ausgerichtet. 

– 
mär – 
stehen. 
 

rectitudo) wich dem neuen der Wahrheit (veritas). 
itergege-

 
 
Verschieb

 

                                                           
1 

, . H. Beck 2019.  



56 Frank Rexroth 

 

form ist, 
schola

– was 

schola 
 

 

Lehrer- - - -

fochten, Austritte, Verstoßungen und 

eprägten Span-
 

 

auptet, dass dort bis ins 11. 
- 

Lehrer- -  

 

- -
norma rectitudinis) 

 der Grund für 

– 



 57 
  

- 

men Be

 
 Bewe  Jahr-

-
ster- 
hunde

– 

– norma rectitudinis trat das 

vita communis) 

n orientierten 
scholae 

mite magister 

ses Lebensentwurfs.  
 

bensabschnitts-



58 Frank Rexroth 

ßen diese irritierende Ambiguität auf und charak-
totus ambiguus.   

 

estimmung dessen führte, was 

es Wahren (oder 

mühten, veränderte sich in dieser Interaktion beständig.  
 

derungen sind dabei bemerkenswert.  

–

-

ratio und veritas gegen die

Amicus Plato, sed magis amica veritas – 
meine noch bessere Freundin ist die Wahrheit.

m nicht ver-

-

 des 12. Jahrhunderts europaweit 



 59 
  

 

e des 12. 

iot und andere) erkennt man daran, dass sie begeisterte Briefschreiber sind und 

8 ist daher 

 
 er und 

-

ns-

aber die gemeinschaftsstiftende Praxis der Freundschaft, das Streben nach Verant-

von Briefschreib
prudentia experientia) und 

utilitas publica
 

 
und 

ga
 

 

und der Rechtsprechung. An ihrem 

, Päpste, podestà 
und signori 



60 Frank Rexroth 

 
 

schola auf der 

risten – 
– 

und 
– 

– 

senschaft konnte man dort, wo man mit den Universitäten und ihrer internen Hete-

Leitwerte wurden stattdes-

der 
 

 

uieren. Jeder 

 
 

denen Leitwer  



 

Schwierige Verhältnisse. 
Nachahmung – Plagiat – Fälschung in der Kunst1 
 

sischen 
, 

 
 

– neuerdings besonders gern – mit dem nicht minder omni-

- 
 

ren. 
 

Apokalypse Kleinen und 
der Großen Holzschnittpassion wie des Marienlebens 

  
„

Strafe rechnen musst.“ 
a. 

2004, S. 207). 

                                                           
1 5.2018  
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gabe der Offenbarung 

 

 
 

– man denke nur an 
– e 

gien – wie man sagen muss – 
 

 Fragt man 
chtiges Phänomen 

eue 

 vermögende Auftraggeber seit dem 15. Jahr-

 
 

 

ch arbeitenden Hand-
werker. Schon in den Vite



– –  63 
 

tenden 

 
 

– –, sind für 

g von 

d

hätte. 
 

 

die besonders 

verborgen; 
– – 

– sei es eine Per-
- -

– unbedingt gebraucht, denn ohne ihn ist das Produkt wert-  
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es 

ihnen so einen 
ten, der Rache übt we

samen Ideen sind sie es nicht. 
 

urch Beifügung fremder 
 

 

„Raubkunst“ 

 
 

spanish for-



– –  65 
 

ger

eegeren, der sich in den 1920er und 

Präfe-
– 

geförderte – Suche nach Identität. 
 

 

m wich-

– – 
 

auseinanderbrechen und das Wer  
  

 

 

risch-kritischer Wissenschaft während des 17. Jahrhunderts unter der Prämisse ge-
nauer Autopsie und das hierfür  Verfahren des discrimen veri ac falsi basierte 

ißt ihre „gute“ und 
 preisge-

Wissenschaft, die sich damit auf eine ethische Komponente beruft und diese in ein 

 
 -Weiß-
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r 

mung – – 
on 

 

Literatur 

- Bibliographie FAKE ein ent-
 

 
 

-  
-  

17. 

Ausst.- 21979. 

Ausst.-
 

Ausst.- graphischen Repro-
-Ruit 2001. 

-
1419. 

– Kopie – , 1979, 
S. 41-72.

meine Kunstwissenschaft 23, 1978, Heft 1, S. 76-95. 

2012. 

ung – – 
 

Hrsg. von Anne-
 

Hrsg. von 
 



– –  67 
 

Ausst.- – – Kontext. Hrsg. von 
2013, S. 235-239. 

Princeton 1990. 
  

-Tech den 
 

 

. 
21967. 

 

die treue Kopie 1300-
 

– Kopie – 
Aneignung – 

2010. 

 

Re-Inventing Traditions. 

 

2001. 

– -156. 

 

 York 1978. 

Winnie Wong, Van Gogh on demand.  

 

es Verbre-

21970. 
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Daniel Gottlieb Messerschmidt, der erste Erforscher Sibiriens, und 
sein Werk „SIBIRIA PERLUSTRATA“1 
 
1. Einleitung 

-

und Samen“. Im Jahr 1719 wurde dieser Auftrag erweitert. 

ann noch über diesen weitgesteckten 
Rahmen hinaus. 
 

 

hrte. Von dort aus brach er am 
sch-chinesi-

wesenheit, kehrte der Forschungsreisende an den Ausgangspunkt seiner Unterneh-
 

 

ges
mentrost adressierte er insgesamt 22 Rapporte, in denen er Rechenschaft über seine 

schmidt die von ihm auf ve

reitengradmessungen, geogra-
phische Karten usw. 

                                                           
1 

en in dem vor-
untersuchten Handschriften. 
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  beschäftigte sich der Forscher mit 

SIBIRIA 
TRATA 7 S Æ I Æ 

 

 
  Buchbinder – 
gratiam“ – 
Handschrift „S

auße

on 1962 bis 1977 in fünf 

1966; 1968; 1977
S “ 

 
 

 

verschiedener Fachrich-
tungen – 

– 
 

gungen erfordern wird. 



SIBIRIA P  71 
 
 

S

einen hinreich

S “ hat 
– „I S  

S  | S Æ I Æ  

– 

schrift „I S  S “ 

„Gastgeschenks der sibirischen Isis“, beschrieben. 
 

hen 

 
 
2. Kurzbiographie Daniel Gottlieb Messerschmidts  

16. Sept. 1685 th 

 

ab Sept. 1691 

gonnen hat.  

Oktober 1706 -
Juni 1708 

 

Juni 1708 –  
1713 

. 
 

-
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scher und botanischer Studien sowie Vertiefung der Kenntnisse 
des Lateinischen, des Griechischen und des Hebräischen. Be-

(1680-
netts. 

29. Februar -  
 

der 
erforschen. Pe

Areskin gena

– – 

 

 

1. Januar 1718 B  

 

19. Februar 1718 

 

 

1718
Ukas Pet

-
trost (1676-

n ernannt. 



SIBIRIA P  73 
 

 Pod-
 

 chmidt äußert in mehreren an 
den 

 

5. September 
1719 

 

 
1719 

 r-

teressiert

noch über diesen Rahmen hinaus, indem er sich auch mit den 

gnetismus tätig sein sowie 

ngen beschäf-

sterung von Rekrutenanwärtern mitwirken. Bereits hier stößt er 

kenntnis der russischen Sprache.  

26. Juni 1720 
- 
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richtet, er habe „auf dieser Reisen umb 

fürgekommen.“ 

1720
 

13. Februar 1721 

schwedischer Kriegsgefangener versichern, v.a. 
 Johann Tabberts (1677-1747) – 

berg –
darf. 

er 

Außer ihm 

Kriegsgefangenen Jo
, 

-

St. Petersburg an 

schmidt – – von Tabbert 
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24. Februar 1722 -gorod, am Katscha-reka ostio und Je-

 

 A  
p -
ten“ 

3. Oktober 1722  

 
Podwod; 
ten“ 

 
1723 

Ankunft in „Yrkutskoi-  

 

29. Februar 1724 -
riens, gegen dem Irkut reka-
ten a 14 Podwod“. 

28. Februar 1725 Ankunft in „Jerawa-ostrog -Jerawna-
in West-  

 Abreise aus „Jeráwa- -Jeráwna-
-

“ 

 
1725 

Ankunft in „Samarowa- am Samarka-Baches ostio und  
Ÿrtiss-Strohm in Ass-  

17. Februar 1726 Abreise aus aus „Samarowa- -Baches Ostio und 
Yrtiss-Strohm in Ass- unter 

“ 

27. Februar 1726 -
-  

  

31. Januar 1727 - Resi-
-  
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– 
– es versäumt 

 

gene Kosten erworbenen. 

 

 

1727
-

genstände ein. 

8. Februar 1728 

 

 

ai 1727
– – we-

einer anständigen Recompense befriediget werde.“ 

13. September
1728

 
 in die 

 

21. September
1728

ng ei-
midts 

 

16. September
1729

Auf 



SIBIRIA P  77 
 

 

20. September 
1731 

R aber 

 

ding

 

  
 
3. D. G. Messerschmidts magnum opus „SIBIRIA PERLUSTRATA“ und das 
„ISIDIS SIBIRICÆ Xenium“ 

I. 

„sich gefaßt machen müsse, Rechenschaft 

m-monumentariarum etc., 

ften“ 

*** 

S

 

 

„S | seu | P I N A X  | 
-

 

in  | et |  

 
itinerum S
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Sibirias h  

„S “, St. Petersburg 



SIBIRIA P  79 
 

–  
eine Anrufung Gottes: „DEO “. Auf  p. 3 bis p. 
4 widmet 
Andenken Peters des Großen und der Kaiserin Katharina:  

PETRO. | SECUNDO. | Invictissimo. | 
| Monarchæ. 

 || 
 PETRI MAGNI CATHARINÆ| 

 || OPUS 
| Octo Annorum | | A ve amanuensibus ve 
| VIRI  VISUS | 

ve ve 
| Vovet. 

 V.     us 
-|mus   

Bemühungen 

 

– Auf  p. 4  bis p. 6 
Kaiser Peter II. gerichtetes Widmungsschreiben. – Auf  p. 7 bis p. 8 finden wir ein 

*
Instructions(†

– für 1726 und 1727 – ren. – Auf  p. 8  bis 
14  eine 124 Positionen umfassende „

. 
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„S , Tomus III“, St. Petersburg 



SIBIRIA P  81 
 
1.„HODOGETICUM

Reisen 
-55

tenangaben von 332 Orten: „  
gniorum | 332.“ (p. 56-65 ). 
tet auf p. 57: „  

 
o

us  
-  

tis d. 25. 
1720. hûc t  
 

ebruarii des Jahres 1720 

p-
 

 
2.„SIBIRIÆ PERLUSTRATÆ |TOMUS IIdus. || - (p. 68), 

 
  

-93  von 149 
-

Terrarum“ (p. 71-74 -
77-78 - p. 84 -93 ), 

– ein Verfahren, das er sein gesamtes Werk 
 

 
12 - , exoticis 

-
-

-
methodico-Pharma-|ceutico.“ (p. 94-207

-  Verbreitungsgebiete 
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-183 ), ferner 
fünf  – statt, wie angegeben acht – sibirischen 

- -pharma-
-207 ). 

„S “, St. Petersburg 
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-

-|nis
-267

-219
- -222 IV. 

-
-225

-231
-232

adfirmato“ (p. 232 -242 Quadrupedum; 
-267

icht nur auf  Lateinisch angeführt, sondern auch 

 
 

seinem 
-

 

– 

268).  
 L
„SIBIRIA P en genannten 
Tier – – an dieser 

werden, wie es in einer Anweisung an den Buchbinder am unteren Rand der Seite 
heißt.   
 



84  

„S “, St. Petersburg 
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 | 

-
-

-|dam p

verpackt, nach St. Petersburg geschickt hat, ferner um die Beschreibung derartiger 
Gegenstände, die der Forschungsreisende auf  eigene Kosten un

„Kuriositäten“. 
 I IS“ bis 

-seitigen Handschrift. 

ium“-

SIBIRIA 

 
-Handschrift nur einen, 

-

  

 
tis 

transferenda (p. 4.) 
 

tis d. 15. Febr. 1724. Ir-
- . . ) 

 
tis d. 15. Febr. 1724. huc trans-

-

mis 14.tis et 15.tis addenda. (pagg. . . . )“ 



86  

diese drei „consignationes“ mit ihren insgesamt 331 

tersburg gebracht.  
 Warum sind die drei ersten „consignationes“ in der Handschrift von „SIBIRIA 

– 
– 

22 Rapporte im engeren Sinne, verfügte aber nicht m

atte bereits 

günstige Aufnahme erfahren würde. Kein Wunder, dass es bei der Ankündigung der 

Litt.  1720. hûc transferenda. p.“ (p. 32). 
stoßen.  
 
nium“-

S – – 

 ta 
-

- B. et Q
P

-
-

 – 
auf p. 271 und ist bis p. 313  

 -

reisende – – 
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-Handschrift und damit auch der ihrer Abschrift wird 

brauchen.  
 

eingereichte
ta 

macht. Ferner werden die 

I S “ hinausgehend, angegeben, 
 

 

übertragen we
-

 

 p. 
campestris“. 

 
 

 
n

– 
hnet Buffon dieses Tier unter der Be-

Alagtaga -

animal qui ne peut marcher alagtaga comme 
letaga

 
 

p.  290
– 

 I. Ammano“ ver-
fasst, die 1746 im 10. 

-368, erschienen ist. 
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gun Tungus

 
 

) heißt.

 

 

-et Onon-
n- -

finibus.“
– 

–
-

-“Abschrift eingefügten 

dem Forschungsreisenden offenbar vorgeschwebt hat. Gewiss hätte er in seinem 

wenn es ihm nicht an „geschickter Be hü e“ ä
 

 

|  ta | Seu | 

 
 

bedenken, dass die ersten v

I S
ten. 
 

-
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-316  
-

chen H
Himm  

 
 

 
„  

-
-

 

d. 22. 
tandem re-|  

 Hier die – –  
dieses schwierigen Textes:  
 

schen oder 
reich

 
B.  
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 -

menen Körnern 
tätigkeit, und er beharrt auf seinem Rech

tig – – 
– „

äfti-
 

3. „SIBIRIÆ PERLUSTRATÆ | TOMUS IIIUS. | -Historico-
- g-

tis. Turcicis eruta; | Tum

 

 | Seu 

raru - -
p.p | Schematismis | ad invicem comparatis.“ (p. 328).

9 

– Auf p. 331 eine weitere Ankündi
-Hasi Bugu-

-  
| Turcico idiomate inscripta | 

-  seu  | 
Tattarorum- amme tis 

o 1720. transmissa.“ Wie auf p. 332 und p. 333 
 

tragen. –  
 

 
cri 
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adumbrata.“ Auf p. 335 bis p. 347 insgesamt 13 Seiten mit Angaben über die hier 

mis 
344: -eremi Runicis caracteribus 

mis 
us 

 
mis d. 20.  

 Von p. 348 bis p. 356, p. 360 und p. 362 bis 369, p. 371, p. 374 bis 380, p. 383 
chen immer wieder Seiten mit Angaben über die hier 

 
 
tors: „

Instantis cI I
7

 
 SI-

einem Buchdrucker 

 
 

wie wir bereits gesehen haben, auf  13 Seiten (p. 8 -14 ) eine „ , | 

– mehr oder minder – 

 einen 
Buchbinder – „In B –
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Iterum, ambitu 

tis 
1720. exhibita, h

.mis 
12.mis tis 

ve 
tis 

)

v)
 

us 
ma us 

tis 
R

umme

 
1720 transmissis exhibens; Indice  

tis mis 
) 

 usibus meapte manu sumptibus  propriis adornata fuerunt,

 temporibus 
tis d 25

 [...]“

S

dessen 
Ausführung begonnen hat und bereits ein gutes Stück vorangekommen ist. Für den 

Sie befanden sich in den wisse



SIBIRIA P  93 
 

 
 

 | 
n 

-Stadt Siberiens | seit d. 1. Februarii des Jahres 1720. | 

offensic

mehrbändige – sagen wir – Sibir

 
  Gegen 

 r der Forschungs-

dörfte, 

Wir haben uns übe

ngungen 

uneingeschränkte Bewunderung verdient. 
 ck und werfen 

K „
„S – – 

-

-1
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“ i “ im 

ein 
 

 
– „xenium“ – 

sgesuchtere und 

Beinamen „Sibirica“ überraschenderweise in das bis dahin weitgehend unbekannte 
Sibirien, wo sie gewiss oft bitter gefroren hat.  

II. 

„
. | 

 

 

Von p. 1 bis p. 23  dieser insgesamt 62 Seiten umfassenden Handschrift eine 
Besch

geschickt hat.  
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1. „Specificat

-
-138;  

2. ten Jahres 
angesam -12): Juni bis 

-370;  
3. ten 

-18 ): Januar 1725 bis August 1725, 
-491;  

4. sten Jahrs 
sten 

Kasten B. -22 ): 
 492-561.  

Von p. 22  bis p. 23 

– 
vierte von 

insgesamt fünf  „consignationes“ in das „I S  
„SI “ eingefügt.   

-23 , wo es heißt:  

B. 
 

 

 
 
Amba

Sic

meine P

 
 

 
                                           r. 
                                                                   mpp“ 
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4 

sten und 
sten Jahres, auf  eigene Unkosten 

angesam
-

B. 

 
 Auf  p. 32-32  

in „S  

 

chtes, auch 

nunmehro 

t. 
 

r. 
mpp.“ 

Auf  p. 316 des Werkes „S
I S  

– – 
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t. 
r President und 

Archiater,- - - - - - - - - - - - - - - - 
Secretair, Ortgiese“ 
 
4. Bibliographie 

 G. 
I. Ammano 

  -
368. 

Basargina, . Ju. u.a.: 2019, 
-

-  

Buffon, G.-L.Histoirenaturelle, généraleetparticulière, avecladescriptionducabinetduroi.Tome me. 
 

qvam [...] pro gradu doctorali, Ad. d.  Maj. MDCCXIII. horis ante & pomeridianis 
    Gedan. Pruss. 

Halæ Magdeburgicæ  

– 
iev. 

–  

– In Verbindung mit 

– i  

– In Verbindung mit 

–  

– In Verbindung mit 

– . 

– In Verbindung mit 

 
 
Danksagung 

vier Seiten aus der Handschrift „S “ 
Handschrift wird im Archiv unter der Signatur „ . 98 . 1 . 22“ aufbewahrt. 





Preisträger des Berichtsjahres 2019 
 

 Nachwuchspreis der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Klasse 
2019 wurde KA A ,  für ihre Arbeit

  
 

Katrin Arens 

Das Selbstkonzept im Schulkontext 
 

 Forschung 

 

chung fo-

 

- und bereichsübergreifend ist und damit 
edoch 

 
 

 
Katrin Arens, Trägerin des 

thematisch-
 



100 Katrin Arens 

- ion und in eine Affekt-
-

- ögen und die 

-
kt-

-
- -

fekt- - -
-

- ffekt-
 

 -

 

-Leistungstest gemessen wurde. 
 -
ben damit Bedeutung für die Leistung; die Affekt-

dass die Affekt-

-
von Freude in einem 
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– 
- -

schiede

  

Literatur 

-per-
European Journal of Psy-

chology of Education, 30, 405–419. http -015-0247-8  

(2017). -concept, grades, and achievement test scores: Long-
across five waves and three achievement tracks. Journal of Educational Psychology, 109, 621–634. 

 

- en compe-
tence and affect components. Journal of Educational Psychology, 103, 970–981. 
h  





Preis für Geisteswissenschaften 2019 wurde F , Göt-
tingen, i

  
 
Ferdinand Weber 
Funktionswandel und Strukturkontinuität des  
Staatsangehörigkeitsrechts 
 

– 
– ein Bereitschaftssta-

tus.1 -ordnungen knüpfen 

verbunden; das Staatsrecht fügt ein unbedingtes Aufent-

– 
tiveren“2 – 

– 
 

Hoffnun-

3 
sehen, 

knüpfen.4 
 

                                                           
1 

. Geburtstag, 1960, S. 545 (546).  
2  
3 
Jahrhundert, 2016; , Staatsbürgerschaft im 
19. und 20. Jahrhundert, 2019. 
4 

-und- -
eroeffnet-anspruch-auf-einbuergerung-  

 
Ferdinand Weber, 
Träger des Preises 
für Geisteswissen-
schaften 2019 



104 Ferdinand Weber 

- 
5 

6 
 

- 7 - und 

egend und ausreichend, 

8 
 , 

– „Staatsangehörigkeit 
und Status“ – 

im Status  

ng 

9 
 

 am Gemeinwesen 

-

5 Abrufbar unter  
6 - -
deutsche-pass-ist-mehr-wert- -der-

-deutsche-pass-ist-am- -  
7 Rogers Brubaker , in: Andreas 
Fahrmeir , in: Britain and the German States, 
1789-1879, 2000; 
der St  
8 

Soci -196. 
9 

 



Staatsangehörigkeitsrecht 105 
 

und 

10 

11 

Abs. 1 GG)12 und markiert 

aber auch von der Unionsbürgerschaft abhebt.13 
 

14 wird den Umständen der Statusgenese in den deutschen Staaten 

Gegenwart nachgegangen. Hier wird herausgearbeitet, dass das deutsche Staatsan-
 

mprägnierung des 
- 

richtsh 15 
- 

 
                                                           
10 -State, 1999, S. 196. 
11 
Staatsangehörigkeitserwerbs an Betroffene in Hamburg konnte auf  diesem Weg die 

Weinmann Becher Babka 
von Gostomski urgerungen,in: 

o u ü ä ä
2013, S. 373 (376). 
12 

 S. 209-222. 
13 
Staatsangehörigkeit und Status, 2018, S. 419-421 und S. 485 ff. 

- -
571.  
14 Ferdinand Weber, Staatsangehörigkeit (Anm. 13), S. 31-278. 
15 Ferdinand Weber, Staatsangehörigkeit (Anm. 13), S. 260-277; unter Berücksichtigung 

itung 
74 (2019), S. 449 ff. 
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 16 
sungs- 

 sich die Prüfung 

-
ndierung 

bewegen. 
 17 untersucht nicht nur, sondern sucht auch nach einer normativen 

rie-
rende 

nen, so eine These, 
Recht.18 

n und -

 
 Vereinfacht gesagt ist das Staatsangehörigkeitsrecht dem Herrschaftsformen-

risch-autoritären erst Ordnungs- 
19. Sei

20 
- 

siertes 

 
 

- 

16 Ferdinand Weber, Staatsangehörigkeit (Anm. 13), S. 279-373. 
17 Ferdinand Weber, Staatsangehörigkeit (Anm. 13), S. 375-483. 
18 Ferdinand Weber, Staatsangehörigkeit (Anm. 13), S. 407-  
19 

 
20 , Staats-

S. 401-412.
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dass dies auch nachgefragt wird.21 

ar kommt, kann 
22 

 
 
 
 

                                                           
21 

0

09.03.2019, S. 
– 06.0

anderen.“ 
22 Ferdinand Weber, Staatsangehörigkeit (Anm. 13), S. 483 f. 





Plenarsitzungen des Berichtsjahres 2019 
 
Sitzung am 11. Januar 2019 

Lernen von Mensch und Maschine 

R S  
 

S T  

 

G L  
 

 
Sitzung am 1. Februar 2019 

Vorstellung von Forschungsprojekten aus dem Akademienprogramm 

H -G , S S  
 

KLAUS H , B  
 

 
Sitzung am 3. Mai 2019 

TI S  
 

(siehe Seite 127) 

F R  

Universität 
(siehe Seite 55) 

 
Sitzung am 17. Mai 2019 

70 Jahre Grundgesetz 

F S  
–  

S  
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Sitzung am 14. Juni 2019 

F  
 

H -J F  R S  
Resü  

B R  
Partnerfindung bei Heuschrecken: schwierige Informationsverarbeitung 

Sitzung am 28. Juni 2019 

Öffentliche Sommersitzung 

A WULF 
 

Sitzung am 5. Juli 2019 

Auswärtige Sitzung 

A G  
„... von der Teutschen ie 
rock 

Sitzung am 19. Juli 2019 

H B  
 

(siehe Seite 119) 

R  
 

W L  

Sibirienexpedition (1719-1727) 
(siehe Seite 69) 
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Sitzung am 18. Oktober 2019 

Gemeinsame Sitzung mit der BWG 

KARAFYLLIS (BWG) 
Deutschen Sammlung für 

Mikroorganismen in Göttingen 

R H  (BWG) 

– -Kommission der BWG 

 
Sitzung am 08. November 2019 

L  
 

(siehe Seite 113) 

T K  
Ade Junker Jörg –  
(siehe Seite 47) 

 
Sitzung am 29. November 2019 

Preisträgersitzung 

TOBIAS B  
 

O R W  
 

K A  
 

(siehe Seite 99) 

F W  
Staatsangehörigkeitsrechts 

(siehe Seite 103) 
 

Sitzung am 30. November 2019 

Jahresfeier 

P S  
Vortrag 
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Sitzung am 13. Dezember 2019 

H -J F  
 

Neuronale Kommunikation 

R J  
– bertra-

gung 

ATHIAS B  
– -Her -Interaktion 



Vorstellungsvortrag 
 

 
Sehr geehrter Herr Präsident, 

 

nen im - – 
Hand – 

ie studiere, heißt es dann, man sehe doch 

so machten. Wenn sich hier nun die Pfarrerskinder 

Ach so . 
us einem Pfarrhaus, und dieses 

Ach so  
er eben auch schon 

Pfarrer sei – 

ge
ic – – 

-
gerade nicht 

von Grund auf prüfen, h 
hinter  

ut war – 
kritisch auf den Grund gehen. 

-
-

Immanuel Kant hatte das ein-
-

kündigt, wird es auf 1

stets so verstanden, dass die kritisch-
                                                           
1 
Stangneth, Hamburg  

 

mie seit 2019 



114  

 
auseinandertreten dürfen, so sehr 
aufgehen 

 -
in aus 

ensorientierende 
ns hängt gerade daran, dass er nicht  -ratio-

Sinnüber  – und die 
 -vernünftige Re-

-
 

– -vernünftiger Rechenschaft 
nur da

 

doch vo -
Trutz Rendtorffs 

Friedrich Schleiermacher und Ernst Troeltsch verbunden ist. 
et sich durch das programmatische Bestreben aus, den berühm Kno-

ten  
2

wart, um die At
 

2 
- -Friedrich 

-394, 347. 
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Ernst Troeltsch  

keit“3 

Arbeit auf den  betont ge-
rade die unaufhebbare S
keit  

 

– s für mein Fach der Systemati-
schen Theologie, – 

-

 
vernünftigen Rechenschaft ubens so nach-

kreative Eigensinn 

 

meine  
 

erste Thema betrifft den angemessenen Umgang mit der – 
– -

4. 

s
zum einen er-

normativen Wahrheits- s
zum anderen historische 

perspektivisch gebunden und normativ imprägniert ist. 

tes geschicht-

                                                           
3 
ders., Gesam
Tübingen 1912, 227-327, 229. 
4 Historismus. Bemerkungen 

-40, 17. 
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- -
nom-

wusstsein t
– – 

-

  
zweite Thema -

das 

gis – an de
 

-
-
-

rmacher den 
religiöse areligiöse 

 
 die 

nem Rücken ein – noch un-
befriedigtes – 

un  

Fragen durchs Leben kommen – und dabei keineswegs eine inner  ver-

nicht 
en verbunden, de-

 Abschied nimmt und stattdessen 
- ss 
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dritte Thema 

S -
-

ich mir vorgenomme Metho-
disch practice turn 

er Gott noch der Glaube an Gott, sondern 
- Rede von Gott. Im praktischen Gebrauch dieser Rede 

doing re
s-

  
Inhaltlich estantisch- -

 -

– 

-
Können t unter der Hand wie-

 
dreif Können  Annahme 
des Gegebenen Lassen-Könnens Ge-
staltung des Gegebenen das pro Tun- Veränderung 
des Gegebenen das kriti Anders-Könnens

trägt – Entlastung von Inkraftsetzung 
Distanzierung 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 





Nachrufe 

1 

Nachruf auf Wolfhart Westendorf 
18. September 1924 – 23. Februar 2018

– – wenn 

nach – 
wurde. 
 Wettbewerb, und es war 

 die 

– 
 man denn die Formen hätte erkennen können. 

 

senharter Grammatiker war, der es nicht hinnahm, we

ken ver-
suchte.  
 

-, Sprach- und Geschichtsforschung, 

war es aber eine 
gebracht hatte, n

-

1 inschaftswerk der 

stendorfs erinnert.  
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-1937)2 und Kurt Sethe (1869-1934)3. Sie haben die bis 
rforschung von Schrift und Sprache des pha-

20. Jahrhunderts die Sprachstufen der über 4000- -
hen Grammatiken geschrie-
4 

bare und unbestrittene Autorität.
– 

– ur-
-

ung von 
5 

6, und 

“ hervorgegangen, mit der er 1951 von seinen Lehrern 
-1993) und Hermann Grapow (1885- -Uni-

versität promoviert wurde.7 

2 - r (Hg.): 
man (1854-  
2006. 
3 Grimm: „Sethe, Kurt“, - -

-  
4 : ., 

-1963; : Textcorpus 

den-Boston-  
5 -Werner Fischer- : 

; 
T : 
Hermann Grapow (1885-  
6 
„ - - um“, in: Grunert und Hafemann (Hgg.), Textcorpus 
und Wörterbuch (wie Anm. 4), 19-30. 
7 
Instituts für Orientforschung  
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 Auch die nächs

 
– eine 

.8 isterschaft fand ihren Aus-

-Universität ha-
.9 tik, ist bis 

 
 s 

10

11 

stik12. 
 

 

                                                           
8 :

 Akademie-  
9  Band VIII, 

 
10 - und 

 
turwissenschaften  
11   
12  2 Bände,  36, Leiden-
Boston-  
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kenner u
recht bescheiden – 

- 
 

 
– 

Oriental Institute – 

 

soren und 
– 

W

– – eingefordert. 

e er sich diesem Sonderwunsch. 
 

; auch für ihn 
n in den 

– 
– 

– 

- 
igs Achenaton kos-

mogonische Verbindungen herausarbeiten (1963)13 und sich monographisch mit 

13 Amenophis IV. in: Urgo Pantheon 21 (1963), 269-277. 
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14

retisc
beanspruchen

 
 

-August-Universität Göttingen 

dern, 

– auf seine Weiterarbeit auf dem Gebiet der Spra-
 

Faches. 
 

-

:1977 erscheint sein „Kopti-
sches Handwörterbuch“15

16 
 

Raum gab.  
 

den sich 

 

che Sonderforschungsbereich – – 

14

  
15  
16  
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.17 We-

n 

a

.18 

Forum für Theorie- 
-

, 
chen. Sie traf – nicht überraschend – a

 
  

19

.20 

.21 

genommen und 

geschrieben.  
 

 

17 Friedrich Junge:    .  
Leistungen und  einer fachübergreifenden  im  von 
Förderung und Forderungen.  des Sonderforschungsbereiches 13, 
Göttingen 1982. 
18 www.uni-  
19 Wiesbaden 1975-1992.  
20 

 74 (1982), 220-224. 
21 Lexi-

, Wiesbaden 1992, in: 
 84 (1994), 192-197. 
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,22 

– , wie 
 

 
– 

tens“ –, in der ihm beinahe die gesamte deutsche und i
23

.24 

.25 
 

 gehabt hat, sondern auch durch 

den, sind auf Professuren im Fach berufen worden. Und auch eine gr

ne  
 

 
 er 

waren“.26 

                                                           
22 , Baden-Baden 1968. 
23 Studien 

, Göttingen 1994. 
24  (Hg.): Geburtstag, über-

 
: 

thikum.  
ß

 
25 ):  Göttingen 2008. 
26 „  -

 





 

Nachruf auf Günter Schmahl 
 – 14. August 2018 

 
Wir gedenken 

 
 

 
 

 wahr-

verbesserte Spektra

Entwicklung und der Idee 
Forschungsprogram von der Astronomie 

 
 

 
brauchte aber ein ung

 
 

t 
 ht-
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besserten Lic -Kamera  ein mühsamer 
Weg.  
 

mikroskopie und -s

Scheide-  

 
 tgenmikroskopie in der 

 B. 

kann; 
; 

extrem hoh  -

 
 chnet: 

-

 
 

dringtiefe nicht mit Licht- t werden kann. 
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ben
n sind weitere wichtige Anwendungsge-

biete. 
 Seit der 
wender der agung  
X-ray Microscopy (XRM)

 
 

ren.   
 
 





  
 

Die Forschungsvorhaben der Akademie 
 

 sich um 
 

 
 
I. Forschungskommissionen 
 
Die Göttinger Akademie und die NS-  
 
Vorsitzender:  Schumann 

 
 
Kontaktadresse: -

nrich- -Weg 14, 37073 Göttingen, 0551-
39-24409; 39-24643 (Sekretariat.), dschuma@uni-goettingen.de;  
Homepage: ww.geschichte.uni-goettingen.de  
 
Arbeitsbericht: Aufgabe der Kommission ist es, die Geschichte der Göttinger Aka-

 
Im Berich

für das späte Kaiserreich und die Wei

n Korres-



132 Forschungsvorhaben der Akademie 

, 
, 

-Vergangenheit und 

arteien im 

in den Kon

 

Demografischer Wandel 

Vorsitzender: Busch 
nig (Göttingen), Kroemer (Göttingen), 

(Göttingen), Ohr, Ostner (Göttingen), Schöne-Seifert, 
. . Schumann,  Steinfath, Tangermann

Kontaktadresse: 
39-10611, andreas.busch@sowi.uni-goettingen.de 

 

Arbeitsbericht: 

schaft. 
 

– 
nen für das weitere Verfahren – 

ruar 
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„ “ 

schung von externen un

posiums, das  im Jahr 2021 stattfinden wird, wird gegen-
 

A.Busch 
 
 
Die Erforschung der Septuaginta 
 
Vorsitzender:  

Smend, Spieckermann  
 
Kontaktadresse: 50429696, 
f a -  
Homepage: - -
und-erforschung-der-  
 
Arbeitsbericht: 

tinger Akademie der Wissenschaften in die Fußstapfen des Septuaginta-Unterneh-
mens (1908– -Unternehmens bestand 

hen Handschrif-
 Jh. n. 

Kirchen-

-Unternehmen stammenden 

„Robert Hanhart- -Forschung“ und der 
-August-

- und 
-
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abdingbar ist. 
ünf-

tig wird die „Robert Hanhart- ng der Septuaginta-Forschung“ 

schungskommission übernehmen. 

Editionen: 

 

 vor

.

 
-

ber I“ (ed. A. 

„Iudices“ 
„ “ 

im 
(J.  

I

Kontakte: 

-
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- -
 -

der Georg-August-  

 

samtedition des Koptisch-

vortrug. 
 
Veröffentlichungen 

 

2019, S. 99–112. 

2019, S. 81–83. 

duction to the Septuagint, Waco 2019, S. 325–335. 

u.a. 2019, Sp. 98–100. 

– –295. 
302–305. 

R.  
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Die Funktion des Gesetzes in Geschichte und Gegenwart 

Vorsitzende: .Schumann 
Uwe 

 

Kontaktadresse: 
Rechtsgeschichte, Weender Landstr. 2, 37073 Göttin  0551-39-7444, 

-goettingen.de 

Arbeitsbericht: 
Kommission sieht ihre Aufgabe darin, die Funkt

 

 

Imperium und Barbaricum: Römische Expansion und Präsenz im 
rechtsrheinischen Germanien 

Vorsitzender: ) 
Bergemann (Göttingen), Grote (Göttingen), Haßmann 

(Hannover), Lehmann, Straubing), 
Ortisi ( ), Rasbach (Frankfurt ), Scheer, Steuer, von 

Buchenbach) 

Kontaktadresse: -
Geschichtsdidaktik, . 0461-805 2245, 

-  

Arbeitsbericht: 
ren 
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Veröffe

versität Hamburg) von der Kommissi
 

 
 
 
Kommission Manichäische Studien 
 
Vorsitzender: Röhrborn 

Heinrich (Göttingen), G. A.Lehmann, , Tamcke 
,  

 
Kontaktadresse: - -

39-21220, Fax: 0551 39-21221, 
-goettingen.de  

 
Arbeitsbericht: 

schen Forschungen am Beginn des 

tätig war. 
 

-Buch – 

nichäisch-  
  

-Gutenberg-Universität 

 

nichaica“. 
 ichäische Stu-
dien“ statt.  

K. Röhrborn 
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Kommission zur Erforschung der Kultur des Spätmittelalters 

Vorsitzender: Rexroth 
 (Göttingen), Föcking, ,Günther (Göttingen), 

 (Göttingen), He
König-  

Luchterhandt (Göttingen), 
-  (Göttingen), Oschema (Bochum), 

Reitemeier, Schiewer (Freiburg), 
 (Göttingen) 

Kontaktadresse
schichte, Heinrich- -Weg 14, 37073 Göttingen. -39-24669, 

551-39-21242, frexrot@gwdg.de 
Homepage: -  

Arbeitsbericht: 
tung der Tagungsserie für die Jahre 2020-2023: Innovationsrhetoriken. Die Faszination 

. 
 

 – und über diese hinaus – erstmals 

-europäischen 

und – – 
wirksam wurde. In diesem Sinn hat man in der Vergangenheit von einem „Age of 

die Wort-

mit dem V

des Renaissance-
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(1) -

- ent-
 

-   
-   
-   

(2)  

 

(3) 

Protagonist

 

 

- -21. Jahrhundert) vom 
- -Pa-

ra  
-  
-  
-  

 
F. Rexroth 

 
 
Origin of Life 
 
Vorsitzender: Reitner 
Bach (Bremen) ),  (Göttingen), 

  (Göttingen), Hoppert (Göttingen), 
(Braunschweig), Kramer (Göttingen), bach (Göttingen),  
(Göttingen), Reinhardt (Göttingen), Rincon-Thomas (Göttingen), Schäfer 

 (Göttingen), van  
 
Kontaktadresse: Georg-August-
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39-7950,  (Prof. 
, Homepage: -goe.de 

Arbeitsbericht: Origin of Life“ (FK OoL) erforscht 
und 

Think Tank“), in 
 werden kön-

gen sich 
Building a Habitable Earth“). 

Gegenwärtige Forschungsarbeiten und zukünftige Aktivitäten 

und Jan-
– der 

-
 

-
- -gebundenen 

 

 auf diesem 

– ein funda-

organischen 
-

tergeführt werden. 
in 

vitro 

-Tropsch- -
FTT-Reaktionen finden an bestimmten Gestein-
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und umfassen die Generierung von freiem Wasserstoff, der in Anwesenheit minera-

2 

-Reaktionen waren 

- m
ngspro-

künftig stärker im Fokus der Kommissionsarbeit stehen. 

-

her von en

sig- 

2

4 – ein 
– 

tung 

 

di
–

schungen werden von Hans-
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Symposien & Konferenzen 

- „The fundamental nature of Earth’s earliest oceans – status quo & future per-
spectives“ (06.–07.12.2019; Organisatoren: J.-

„The fundamental nature of Earth’s earliest oceans“ (06.–07.12.2019, 
Göttingen). -

-

A

(Tübingen); 19: 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

- Ursprung des Lebens“ (2020, Bad Honnef; Vortrag Joachim Reitner)
- -
- Göttinger Vereinigung naturforschender Freunde (2019, Göttingen; Vortrag
Joachim Reitner)
- Ursprünge
senübergreifende Organisation durch Joachim Reitner, Jan-
Thomas Kaufmann)
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Veröffentlichungen 

- Organic 
 – 

Biogeosciences, 16(12), 2443 2465. 

-
-

– . 
Roess -3-935369-48-0). 

Rincón- -
... -water -rich seepage in Pompeia Prov-

–  edge. Biogeosciences, 16(7), 1607 1627. 
J. Reitner 

 
 
Synthese, Eigenschaften und Struktur neuer Materialien und 
Katalysatoren 
 
Vorsitzender:  

 
 
Kontaktadresse: 

39-33001, Fax: 0551 39-33373,  
 

 
Arbeitsbericht: Geburtstag des Peri-

abge-
 

 

,  
anerkanntesten Untersuchungsmethoden geworden ist. Hierfür gibt es bis heute kei-

die man bisher nur 

.  
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Schwerpunkt unserer Arbeiten nimmt 
- 

-Verbindung iso-

ie , 

19F- und 31P- -Untersuchun-
gen eindeutig charakterisiert.  

schaft gefördert.  

Wissenschaftsgeschichte der Aufklärung 

Vorsitzender: Bödeker (Göttingen) 
ren (Göttingen), Kaufmann, Laube (Göt-

tingen),  

Kontaktadresse: Thomas- - 23500, 
) 
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Arbeitsbericht: ie Kommission hat bei der 
für einen  

 

. 

 
 





  
 

II. Forschungsvorhabenim Akademienprogramm 
 

deutschen Akademien der  
 
 
Deutsche Inschriften des Mittelalters und der frühen Neuzeit 

 
 
Interakademische Kommission: 
Vorsitzender  
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender: Wagner (bis 23.06.2019)  Laut (

ab 08.11.2019) 
, Petke (Göttingen), 

Reitemeier, Rexroth, Schröder (Hamburg), Spieß, 
 

 
Kontaktadressen:  
Arbeitsstelle Göttingen: : 0551 39-21550, 

  

Arbeitsstelle Greifswald 9a, 
-3342, cmagin@uni-  

 

Homepage: -goe.de 
 
Arbeitsberichte
A

auch die nur mehr kop

-Vorpom-
-

dkreise 

Osterode.  
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- und Landesge-
schichte, Kunst-, Kirchen- 
Sprach- 
reiche personen- 

 
 
Arbeitsstelle Göttingen 

In Arbeit befindliche Einzelprojekte (Inschriftenbände) 

-  
 
Akademische Lehre, wissenschaftliche Vorträge und Öffentlichkeitsarbeit 

Akademische Lehre 
  ein Seminar 

„Inschrift – Handschrift – Buchdruck“ e ein Semi-
, das sie gemeinsam mit Herrn 

Papsturkunden des frühen und hohen Mit-
telalters am Seminar 

 (Latein  
 
Vorträge und Öffentlichkeitsarbeit 
- Jörg Lampe, „ – 

Osterode“ im Rahmen der Bandpräsentation in Osterode, 5.12.2019. 
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-
source – „Ho “,
Studies an der Inscriptions, 18.10.2019.

- „
– Rückbesinnung “ im Rahmen

Carmina Latina Epigraphica 04.09.2019.
- „In-

“ i Epi-
graphik 03.09.2019.

- „ – 
“ i Mittelalter im Fokus in

09.2019.
- „ Inschriftensprache – 

“ im Rahmen eines Workshops des Pro-
sen- Wiedererzählen im Norden 
sität Göttingen), 29.06.2019.

Sonstiges 

–

 

Arbeitsstelle Greifswald 

In Arbeit befindliche Einzelprojekte (Inschriftenbände) 

 

Weitere Projekte 

Epigraf: 
Epigraf 

- ). Im 
Jahr 2019 erfo Epigraf 
neuen und 
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Epigraf 

 

Akademische Lehre, wissenschaftliche Vorträge und Öffentlichkeitsarbeit 

Akademische Lehre 
 Seminar 

Inschrift – Handschrift – Buchdruck  

Vorträge und Öffentlichkeitsarbeit  
-  

0 .
- Mittelalterliche Geschichte (Prof. von der Höh), Uni-

versität Rostock, 12.07.2019: I. „
– “, II. „

rien“ .
- „ “, Vortrag im

Epigraphik 02.0 .
- „

schen Inschriften“ Epigraphik, Ber-
02.0 .

-

gin).

Weiteres aus beiden Arbeitsstellen 

-Brandenburgischen 

tinarum“ und „Inscriptiones Graecae“ die von der Akademienunion initiierte The-
Epigraphik durchgeführt (2.– tand aus 

- 

ponenten in d Epigraf und Ediarum); 3. Interakademisch-
Carmina Latina Epigraphica.  

 im 
Rahmen der Ausschreibung „Geistes- – 

antrag eingereicht: „Wissens- – 
Strukturierung, - 
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 riften-
stehenden „ “ -Akade-

 

06.11.2019. Auf d wurde 

.  
 Am 18

- -

 

Publikationen im Berichtszeitraum 

–52. 

gang 12, 2018, Sonderheft), S. 34–43. 

schriften Bd. 105. Wiesbaden 2019. 

Katharina Kagerer, Höfische Repräsentation durch Inschriften – die Anfänge Bückeburgs 
–177. 

–29. 
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Digitale Gesamtedition und Übersetzung des koptisch-sahidischen  
Alten Testaments 
 
Leitungskommission:  
Vorsitzende:  

 
 
Kontaktadresse: : 504 2969 0, 
ffeder@gwdg.de ,  
 
Arbeitsbericht: 

 

schungsumgebung Coptic Old Testament Virtual Manuscript Room (
nuscriptroom.com

 
 
1.1 Arbeitsphase 1a – Handschriftenkatalogisierung (2015-2017): Fortschrei-
bung und Nacharbeiten 

-

chendeckende digi

 

men, erweitert. 
-

-  die Ordnung 
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surr
 

- 

n Ann Arbor (USA) im 
 

 -
 

digung ihrer Beschäftigung am Vorhaben fortgeführt. 

weit haben koptische AT-Handschriften und Lektionare, davon besi
-  

 
vom Institut für Neutestamentliche Textforschung 

ranskribiert, um die 

List 
of Coptic Biblical Manuscripts  

Biblia 
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Coptica 
-koptischen Litera-

tur. 
 
1.2 Arbeitsphase 1b – Transkription, Annotation und diplomatische Edition 
ausgewählter Textzeugen (2018-2019) 

-

Jer, Lam, Bar, EpJer, Ez 
Jer, Lam, Bar, EpJer 
reren Gründe

tionsprobe unter Auswertung mö

CollateX 
24.06.2019 demonstriert. 

ituation des Buches Jes durch einen Handschriften-
-

Ausgräbern übertragen bekommen haben, hat sic
Jes und Jer Corpus 

Jeremiae
- ng von Vorarbeiten 

Ez ei-

Jer und Ez 

Handschriften be Jes an. 

n
2006: Lev, Num und Dtn; sa 2007: 1-2 Rg; sa 2008: Jes) ist für die Bücher des Penta-

Weiteren sind die Jes-Hand-
schriften sa 2004, sa 2027, sa 2028, sa 2072, sa 2113, sa 2124, sa 2129, und sa 2139 
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nskribiert und könnten, wenn die Rechteinhaber der Veröf-

werden. 
 
1.3 Kollationierungen vor Ort 

Sam

 

 
- 

tarisiert
-  

- 15.02.  
- 25.02. (Rosenau) 
- 25.03.  
- 27.05.  
- 18.11.  

(Atanassova, Suciu) 
 
1.4 Erweiterung der Arbeitsumgebung 

Um die 

(Virtual Manuscript Room
 

betrachtungs- 

schriftenseite, einen n webbasierten Tra



156 Forschungsvorhaben der Akademie 

-
- CollateX, ei-

nen und eine offene und do-

-  

Transcription Guidelines CoptOT 
m Online Transcription Editor 

Word Separation), 
 Transkription und Annotation 

 

fu
- -Hanhart), die vom 

ese auch frei 
- 

 
ausgewertet werden müssen. 

Basetexts) für die Tran-

Ex, Num, Dtn, Jos, Jud, Ruth, Ps, Eccl, Cant, Sir, Dodekapropheton, Jes, Jer, Bar, Lam, 
EpJer, Ez 

- 
Coptic Scriptorium 

(
-  

-
-

eine arabische Transkription von koptisch-

könnte. 
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Auf der Website des V

Zotero-

Website- -

teressie

über hinaus (

n auf 

 

2. Präsentation und Dissemination

der Digital Humanities 

-  

- Texts in Contexts: Situating Early Christian Writings in the History and Development of
Early Christianity
( 7.12, 2018) (Suciu mit Vortrag).

- -Professur für

 .
-

.
- -gnostische Schrif-

ms Berolinus Gnosticus 8502 .
- Coptic Literature (09.

- The

.
- Je vous salue Joseph, 

France (Paris, 17.05. 18.05.2019) (Suciu mit Vortrag: „The Figure of Joseph in
.
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-
(20.05 23.05.2019): 10.
Jh. n. Chr.) – Eine Mönchsgemeinschaft am Rande der Wüste (Hodak mit Vortrag).

- -
 Rosenau mit Vortrag).

- - Computerizing Handwritings: Current Approaches on Historical Docu-
ments Digital Humanities Lab and d-scribes 
27.06.2019; Schmid mit Vortrag).

- International Organization for the study of the Old
Testament und der International Organisation for Septuagint and Cognate Studies 
(Aberdeen, 04. .

- Bible Online Synopsis 

terbuch, KoptAT (Göttingen 11. ).
- Society of Biblical Literature (23.11

.

3. Kooperationen

-partners), die für die 

nd 
 

-

optischen Literatur nach Herkunftsorten über ein geographisches 

Coptic 
Literature in Context - The Contexts of Coptic Literature: Late Antique Egypt in a Dialogue 
between Literature, Archeology and Digital Humanities, an der sich das Vorhaben mit Vor-

-  
coptic- re-in-context-path-conference-in-rome). 

Koptischen 
Version des Johannesevangeliums ECM-
Edition der Apokalypse des Johannes

-Handschrif-
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Biblia Arabica: The 
Bible in Arabic among Jews, Christians and Muslims( -arabica.com

meinsamen Workshop vom 20. 22.09.2019 in Göttingen statt: Coptic and Arabic Bible 
and Biblical Manuscripts: Interrelations and Commonalities. 

- 
- 

(14.01. , 
19.09.2019, FWF-

 
 
4. Nachwuchsförderung, Qualifikation und Lehre 

Wechs
ben an der AdW Göttingen („ “) kann eine der Qua-

 

konnte ab 01.0
oanna 

Coptic Texts and Manuscripts, wo sie von Hugo 

Promotion auch weiterhin  
Jan-

 

arbeiterinnen und -
sen und strebt – Vorhabens –  eine 

 
-

arbeit mit dem Vorhaben durchgeführt werden. 



160 Forschungsvorhaben der Akademie 

-Brinkmann hat ihren B.A. mit der Arbeit „
 z .t nzw m.t nzw (wr.t) -

s
-

 

Feder, Kotsifou). 

Publikationen im Berichtszeitraum 

Psalmi Salomonis (Septuaginta Vetus Testamentum Graecum, auctoritate 
 

Les Douze Prophètes dans la LXX: Protocoles et Procédures
dans la Traduction Grecque, Stilistique, Poétique et Histoire, Vetus Tes

-112.

- Textual History of 
the Bible. The Deuterocanonical Scriptures -
Bosto –295b. 

- Textual History of 
the Bible. The Deuterocanonical Scriptures -

–305a. 

Heike Beh ür -836. 

 -
–  

 Procee-
 Sep 2018, 139-

141.  

Profile gelebter Theologie im Orient 
2018), 19-32. 

The Cambridge World History of 
Lexicography -50. 

Textual History of the Bible. The Deuterocanonical Scrip-
tures  
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Textual History of the Bible. 
The Deuterocanonical Scriptures

–26b. 

Textual History of 
the Bible. The Deuterocanonical Scriptures , 

–101b. 

Textual History of the Bible. The Deuterocanonical Scriptures
c Literature, 5.7.2. 2 Enoch –371a. 

Textual History 
of the Bible. The Deuterocanonical Scriptures

 

- Textual History of the 
Bible. The Deuterocanonical Scriptures -

), 312a–314a. 

  fur den Gottesvater 
Psammetich, Göttinger Miszellen 257 (2019), 37-40. 

Uwe-
[ ]. 

Uwe-
[ ]. 

Uwe-
[ ]. 

Uwe- Encyclopedia of the Bible and its Reception 
17 (2019), 962-964. 

Uwe-  
1: Evangelien und Apostelgeschichten aus den Schriften von Nag Hammadi und verwandten Kodizes, Kop-
tisch und Deutsch Theologische Literaturzeitung 144 (2019), 309-
312. 

Uwe-
 Petersen (Hgg.), Antike christliche Apokryphen. Marginalisierte Texte des frühen Christen-

tums -
-63. 

Das Deuteronomium sahidisc
(erscheint 

2020) 
 Acts of Matthew in the City of the Priests 

Fragments from the  Le Muséon 131 (2018), 
251-277. 
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 Sermo asceticus of Stephen the Theban, Apocry-
pha 29 (2018), 59-67. 

A Bohairic Fragment of the Acts of Matthew in the City of the Priests 
 Le Muséon 131 (2018), 

251-277.

 Sermo asceti-
cus, Le Muséon 132 (2019), 475-507. 

 Asceticon Magnum (CPG 2875), Vigiliae 
Christianae 73 (2019), 359-384. 

 Encomium 
in Stephanum Protomartyris (BHO 1093; CANT 302; Clavis Coptica 0985) Revisited, Analecta 
Bollandiana 137 (2019), 58-62. 

Jeremiah’s Prophecy to Pashur
Textual History of the Bible. The Deuterocanonical Scriptures

Jeremiah’s Prophecy to Pashur 
–113b. 

Textual History of the Bible. The Deuteroca-
nonical Scriptures

–119b. 

History of the Captivity in Babylon
(eds.), Textual History of the Bible. The Deuterocanonical Scriptures
2.6 History of the Captivity in Babylon History of the Captivity in Babylon 

–124a. 

 Textual History of the Bible. The Deuteroca-
nonical Scriptures History of the Captivity in Babylon

–127a. 

The Textual History of the Bible
( - -
herausgeber von Band 2 Deuterocanonical Scriptures. 

Digital Biblical Studies (Her-
se-

- -studie. 
Schriftenreihe Texte und Studien zur Koptischen Bibel (TSKB)
und Siegfried Richter, in Vorbereitung 
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Edition und Bearbeitung byzantinischer Rechtsquellen 
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender: Simon  
Kaiser (Freiburg), Rapp (Wien), Reinsch ), 
Schreiner,  
 
Kontaktadressen: 

- - -60323 
-78978-143, Fax: 069-78978-169, brandes@rg.mpg.de 

; 

Goethe-Universität, Historisches Seminar, - - -60629 
, -32960,  

, -frankfurt.de  
 
Arbeitsbericht:  

-

Forschungen zur byzantinischen Rechtsgeschichte. Neue Folge). 
 -

ion des Textes erschien in den 
Forschungen zur byzantinischen Rechtsgeschichte. Neue Folge, Band 1 (hg  

einer Bearbeitung des Nomokanons 

Forsc

Nomokanon-

Wissen auf, dass man von einer 

darf. 
 

 Peira“ in engster Kooperation mit der Frankfurter 

kann der Band noch 2020 in 
den Forschungen zur byzantinischen Rechtsgeschichte. Neue Folge  
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 Eisagoge, eines um 900 entstandenen Rechtsbuchs in 40 

Eisagoge 

Forschungen zur byzantinischen 
Rechtsgeschichte. Neue Folge -

 
 

Synopsis Minor 
 

 Fontes 
Minores Forschungen zur byzantinischen Rechtsgeschichte. Neue Folge, Band 3) 

 
n Tagung 

(Konzilien und kanonisches Recht in Spätantike und frühem Mittelalter. Aspekte konziliarer 
Entscheidungsfindung Forschungen zur byzantinischen Rechtsgeschichte. 
Neue Folge Anfang 2020 erscheinen wird (Redaktion und Registerarbeiten sind 

 

Publikationen im Berichtszeitraum 

ur , 

 

-

iden 
-59. 

-

-229. 

 
-233. 



Forschungsvorhaben im Akademienprogramm 165 

Erschließung der Akten des kaiserlichen Reichshofrats 

Leitungskommission: 
Vorsitzende: Schumann 
Amend-  (Wien), Oestmann 

 

Kontaktadresse: 

39-7444, Fax: 39-13776, -
goettingen.de , , 

www.reichshofratsakten.uni-goettingen.de 

Arbeitsbericht: 

kennung. Am 17. Juni 2019 wurde es auf dem 40. Akademientag Der Klang Europas 

r fand.   
 

-

arbe

der Adresse h

-
bände auf dem Akademieserver res doctae abrufbar.  
 

 

 
Publikationen im Berichtszeitraum 

-, Hof- 
ch-Ge-

ien 2019, S. 165-190. 
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Frühneuhochdeutsches Wörterbuch 

Leitungskommission 
Vorsitzender: Reichmann (Göttingen) 

-
 

Kontaktadresse: Geiststraße 10, 51 39-21527, 
- -goettingen.de -

Reichmann) 

Arbeitsbericht: Frühneuhochdeutsche Wörterbuch (FWB) ist eines der großen 

ige Bände 

für ernst, ersuchen, evangelium, ewigkeit, 
oft, opfer, ordnung 

gang 

 
 erbuches wurde nun auch die Wei-

n Fassungdes Wörterbuches (FWB- . 

t entsteht, genauer: 
 

-
he Re-

 

dungen): 
a)

b)
c)

pro Textsorte.
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Abb. 1:  
 

Raumkarten und 

abrufbar. Wir hoffen aber, dass dies noch im Laufe des kommenden Jahres ermög-
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Abb. 2: gerechtigkeit 1 

gerechtigkeit (das im FWB in 14 sog. 

runter 
etwa barmherzigkeit 1, frumkeit, güte 2-4, heiligkeit 

rch 
 

 

des 

phern

 
 sier-

- 
kationstä die 
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( - -
-woerterbuch). 

 

a) das Landlex-
Kooperation mit 

-
 Geiststraße stattgefunden hat; 

b) 
Geiststra n 
und Vechta stattfand; 

c) 
-Reichmann).  

 
 

Frühneuhochdeutsches Wörterbuch (2019): erlustigung – ezwasser. Bearbeitet von der Arbeits-

terbuch, Lieferung 5. 8). 

Frühneuhochdeutsches Wörterbuch (2019): objurgation – ozzek. Bearbeitet von Oskar Reich-
 

 
Für FWB-  
Für FWB- dorten - drost, 
gesicht – gewonheit, heimkunft - hexerei und tortengebäk - trost, d.h. die Lieferungen 5. 3, 6. 

 
 
 

 
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender: Kaufmann 
Stellv. Vorsitzender: G. Lauer 

 (Göttingen),  (Göttingen), Horstmann 
(Göttingen),  
 
Kontaktadressen:  

-37073 Göttingen, -39-21555, 
   0551-39-21554, akuhk@gwdg.de  Kuhk), 

- -
- -und- -der-  
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- - ; 
- -

gisch- -  

Arb
-28638- bsb-

- - - -und-
gen- - -des-wissens-im- -der-   

-  

tingen: - -akademienpro-
 

Arbeitsbericht: 
Staats- 

 – „Index deutschsprachi-
“  

tschriften des 18. Jahrhunderts“ – 

 
Im Sinne einer Lan

 

Werke.  

(9.-
 

der Göttinger Nacht des Wissens 
der Forschungsdatenbank. ssionen . 

“ 
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war das - und Le-

“ 
nahm Katrin 
Kontext: Kinder- “ 
In ihrem Beitrag befasste sie sich mit Weißes Kinder- 

Workshop „
“.  

 bieten, wird der Tagungsband: „Wissen in 
“ (hrsg. 

 
-

-Website und Suchmaschine mit 

- ms für IT- -Aufgaben bewirkte eine Ver-

des gesam

tent-

bessert - und Kör-

-
ne-  

 
Arbeitsstelle Göttingen  

werden:  

–54. (1752–54)  
–70. (1767–70) 

–18. (1713–15) 
–1804. (1778–79, 1781-82)  

–86. (1772, 1784–86) 
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Arbeitsstelle Leipzig  

werden:  

–58. (1753–
57) 

–84. (1761–64) 

Arbeitsstelle München  
F
werden:  

–69. (1756, 1766, 1768–69) 
–90. (1783–84) 

–86. (1778–79) 
–83. (1753, 

1766–67) 

Thomas Kaufmann 

Publikationen im Berichtszeitraum 

-
eaux, Rennes 2019, S. 101–118.  

 

Germania Sacra 

Leitungskommission: 
Vorsitzende: Rexroth 

-
) 

Kontaktadresse: 39-21560, Fax: 
39-21562, germania-sacra@gwdg.de, www.germania-sacra.de 
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Arbeitsbericht: 

 

-
es“. 

, , 
, , für die Bearbeitung der 

Viten der Ko
den werden. 

– 

 
 Im Jahr 2019 hat die Germania Sacra Studien zur 
Germania Sacra. Neue Folge 

Ludwig in redaktione eihe Studien zur Germania Sacra. Neue 
Folge 

men im deutschen Südwesten“ erscheinen. 

-sacra.de) 

bank.germania-
tungen. 

Die Deutschen Inschriften des Mittelalters und der frühen Neuzeit und die Germania Sacra 
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- urwissenschaften – 

- – 
Struktu - 

-
goe.de). 

 Germania Sacra 
-August-Universität Göttingen in der univer-

sitären Lehre. 

Publikationen im Berichtszeitraum 

g – 
 

ostfränkisch-deutschen Reich (850–
  

Goethe-Wörterbuch 
 

Interakademische Kommission: 

Leitungskommission: 
Vorsitzender: Aurnhammer (Freiburg;) 
Bär (Vechta; bis ), Bierwis  
(Freiburg;) 

Kontaktadresse: -42838-
2756, -hamburg.de  

- -  
goethe-  

Arbeitsbericht: Goethe-Wörterbuch (GWb) dokumentiert 

3,3 
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fis
fächerten Textsorten- und Bereichsspektrums -ge-

- 
darbietung herausgearbeitet. 

 Por-
trätähnlichkeit– Promenade

ist  
 -eigene 

-
schen Stand ge

– wegen Anschaffung und Inbetriebnahme 
neuer Rechner – 

 
 

Einführung in die Digital Humanities  
 

 

J. Bär 

Publikationen im Berichtszeitraum 

-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaf-
 

Wissenschaften. Bd. 6, Lfg. 12 (Porträtähnlichkeit– Promenade).  

- 
- -

255.2, 2018, 419–421. 

Vorderstemann, Karin: Komik. In: Faust- – – 

137–144. 

- - -woerter-
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Johann Friedrich Blumenbach – Online 

Leitungskommission: 
Vorsitzender: G. Lauer 
Stellv. Vorsitzender: Horstmann (Göttingen ) 
Brandt (Jena; ab 13.12.2019), Joost, 

Schorn-Schütte (Frankfurt) 

Kontaktadresse: 39-21565, Fax: 
39-21567, hweber@gwdg.de -

 

Arbeitsbericht: Ge Johann Friedrich Blumenbach – On-
line 

 

 
ten in einem Fach- - 

 

-
wendet (P 5, BP-

- -
-  Kontextdateien tiefen-

 

- -

-
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-

-Versionen (ohne die oben erwähnten kodier-

Göttingischen Gelehrten Anzeigen ange-

menbach. 
Johann Friedrich Blumenbach – Online eine Per-

-

– auch fü – 
 

-mitarbeitern aus dem Jahr 2018 
d 

-Forschung ausgearbeitet und 
 

hs und sei-
ner naturhistorischen Sam Universität und 
Residenz, Wissenschaft und Sammlung, Göttingen und Gotha. Eine Beziehungsgeschichte 
(Forschungs –

wär

geben wird. 

-Gemeinschaft, mit dem Thema Objekt-basierte 
Digital Humanities 

 



178 Forschungsvorhaben der Akademie 

Für das Jahr 20 Johann Friedrich Blumenbach’s 
hat is life?« in science, philosophy and politics around 1800 (23.–24. 

n Antrag auf Förderung bei der g 

senschaften wie für die I

der auf die Begründung der Anthropo-
iese Tagung wird 

durch die  
 

G. Lauer

Publikationen im Berichtszeitraum 

–179. 

 In: 
–29. 

– 
mented –   

– praktisch – unbekannt. Geschnittene Steine in 
Kunst- –  

Katalogisierung der Orientalischen Handschriften in Deutschland 

Leitungskommission: 
Vorsitzender: Seidensticker 

Laut, Röhrborn (bis 
, Schwieger (Bonn), Wagner (Gießen , Werner 

 

Kontaktadresse: 
- - -

Universität Jena, Löbdergraben 24a, 07737 : 03641-944 865, Fax: 03641-
944 -  

Arbeitsbericht: 
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1. Arbeitsstelle Berlin I 
„Koptische Handschriften“  

„Koptische Handschriften“<XXI> 
– Koptische Handschriften bearbeiten 

fr

 
 
2. Arbeitsstelle Berlin II 
„ “  

„Alttürkische Handschriften“ <XIII,9ff.> 
-

-Branden-

Süd-, Südost- und 

 

menten im 
sowie um nicht-  
 

-

o-
 

 
3. Arbeitsstellen Bonn und Köln 

„Tibetische Handschriften“ (Leitung 
Handschriften“  

„Tibetische Handschriften“<XI> 
-  

n Arbeit  
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„Dravidische Handschriften“<II> 

Staatsb
 

4. Arbeitsstelle Marburg

„ “ 

„Neupersische Handschriften“<XIV> 

 
, daneben auch arabische 

und osmanisch-
- 

ser Bestände 
 

5. Arbeitsstelle Göttingen

„Sanskrit-Handschriften“ (Leitung Prof. - Khmer-
Thai-Handschriften“  

„Sanskrit-Handschriften“<II> 
Seit - -

-
- 

angefangen, die Sanskrit-
 

„Khmer-Thai-Handschriften“<XXXVI> 
Im Laufe des Jahres wurden vo

 

6. Arbeitsstelle Hamburg

„Tibetische Handschriften“ (Leitung Arabische 
Handschriften“  
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„Tibetische Handschriften“<XI> 

teten Handschriften entsprechen 55 Signaturen. Bei den drei Signaturen Hs. or. 
3922.3, Hs. or. 3922.4 und Hs. or. -Konvo-

 
 
„Arabische Handschriften“<XVII> 

- Frau Beate Wies-
 Werken bearbeitet und 

gru
über 131 -Be-
stände der Staats- 
gisiert sind. 
 
7. Arbeitsstelle Jena  

Arabische Handschriften“ 
densticker, Jena) 
 
„Arabische Handschriften“<XVII> 

dersächsischen Staats- und 

). 
 
Evaluation 
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den. 
 

Publikationen im Berichtszeitraum 

 

giöses Schrifttum tibetisch- -ma-
– Preußisch -

. 

– 
Quiring-  

- -akademien 
 

-mss.kohd.adw-goe.de) und für die koptischen 
-goe.de).T. Seidensticker 

Karl-Jaspers-Gesamtausgabe 

Interakademische Kommission 

Vorsitz: Höffe (Tübingen) 

R

 

Kontaktadresse: 
Akademie der -Jaspers-Haus, Unter den 

 

Human- 
Heerstr. 114– -4402, -
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Arbeitsbericht: Psychologie der 
Weltanschauungen 

phasen der Bandkorrekturen wurden 

des Werkes eingesehen sowie Hinweise aus den Briefw

 
 
Vorträge und Moderationen: 

„ “ 
Karl Jaspers im 

Horizont der Wissenschaften
-  

 

„ “ 
-Haus, 

 

Karl Jaspers, Hannah Arendt und Heinrich Barth. Zur Aktualität der Freiheitslehre Augustins. 

-

- -  

pers-  

begriffs.“ Tagung Karl Jaspers in Heidelberg – Leben und Denken. Universitätsarchiv Hei-
-  
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Reinha
Karl Jaspers in Heidelberg – Leben und Denken -
vember 2019. 

Workshops 

Workshop der inter De familia nihil nisi bene
 

Publikationen im Berichtszeitraum 

 

 

-  

 

-

-158. 

-
-581. 

Leibniz-Edition 
 

Interakademische Kommission: 

Leitungskommission: 
Vorsitzender:  

aus (Paderborn), -de Grave 
(Louvain- a-  

Kontaktadressen: 
Arbeitsstelle Hannover: 

-
0511 1267-327, Fax: 0511 1267-202,  (Prof. 
Kempe), hrung  



Forschungsvorhaben im Akademienprogramm 185 
 
Arbeitsstelle Münster: - - -Koch-Straße 40, 

-83329-25, Fax: 0251-83329-31, stemeo@uni-
muenster.de -Oeser), -  

gemeinsame Homepage: -edition.de 
 
Arbeitsberichte: 
 
Arbeitsstelle Hannover 

- -Branden-
-

- r Wissenschaf-
-

r 

800 bis 1000 Seiten. 
 

-  
 eue Internetfassung von Bd. I, 27 (Januar 1707 bis 

-1676) veröf-
kriptions-Bänden der Jahre 

-1687) wurde begonnen. 
 Reihe VII 

-

2019 konnte ein gemeinsamer -Stük-

 
 - - - -

-

-
diese Weise der 

 
 

-
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- dw-  
 

Arbeitsstelle Münster 

-

-Akademieausgabe historisch-kritisch edieren. Sie wird im 

- betreut. 

-

-Ausgabe). 
 

 
 
Bänden II,1-

-
1690. A

-

Band VI,4, der 1999 in drei Textbänden und einem Registerband erschien, werden 

Fachgruppen, so dass gegenwärtig schwerpunktmäßig die Themenbereiche scientia 
generalis und Metaphysica 

 mit dem Ausbau von Text- 
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der a
den weitere Briefe und Stücke der beiden gegenwärtig von der LFS bearbeiteten 

orm einer Vorausedition auf der gemeinsamen Webseite 
-

er 

 
 

-Ausgabe, die in ei-
-

-

Nouveaux Essais 
-  

nisch betreut.  
-Oeser 

 
 
Mittelhochdeutsches Wörterbuch 

 
 
Interakademische Kommission: 
Vorsitzender:   
Gärtner (Trier), Sahm (Göttingen), 
Schmid, Schumann  
 
Kontaktadresse: 39-21575, 
uhdpmhdw@gwdg.de , 

-  
 
Arbeitsbericht: Mittelhochdeutsches Wörterbuch bietet eine umfassende 
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s 

 
 

, A., und J. Wemhöner, 

- -Hamm, 
- chs-

- -

Patrick Brookshire, 01.05.2019 

 
 
seit September 2018 d
arbeitung der Lfgg. 16 und 17 mit den Streckenabschnitten kindesschœn – coconidium 
sowie lanke – leverstoc

lant, laster, lâ en, lëben, legen, leie, leit, lêren, lësen 
- emmata

Bearbeitung von Lfg. 17 geringfügig über das

Unter den in Lfg. 16 bearbeiteten Lemmata hat sich – um wieder an einem Bei-
– das Lemma knote Knoten

besonders interessant erwiesen. Wie auch das nhd. Wort Knoten 
knote 

 

Genitiv-Verbindungen wie des leides knote, dînes jamers knote oder der sünden knote
Wendung einen knoten stricken 

– negativ konnotiert – 
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 Häufig findet sich knote 

knote – etwa auf gote oder (zwelf-)bote – 

gen in den 
sen unerwartet. 
 -

– 
 

 
 

ä-
 

 Von besonderer Bedeutung war eine u.a. gemeinsam mit der Göttinger Arbeits-
digital“, einem 

ienunion im 
Rahmen von „40 Jahre Akade Historische Lexiko-
graphie: Potentiale, Perspektiven. Zur Zukunft der deutschen Wörterbücher in den Akademien 
der Wissenschaften wurde vom 16.  

 
 

 
deutsches Wörterbuch (FWB); Goethe-

-
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Götti
der Büchner-

2020 in einem Tagungsband der Reihe Lexicographica  (Series maior) erscheinen. 

. Bereits 

dem akademieeigenen YouTube- -
4). 
 Auf den Spuren 
der deutschen Sprachgeschichte und Literatur in Mitteldeutschland
Kooperation der Universität Göttingen und der Universität Gent in Göttingen statt-
fand (10. 12.04.). 
 

20.0
 

 Wissenswert – 
Science goes City

den
 

 Für Seminare und auswärtige Besucher wurden mehrere Führungen durch die 
 

 

0 ern einstimmig 
-Histo-

06.2019 bestätigt. 
 09.2018 

 

Publikationen im Berichtszeitraum 
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hankrât – hin tuon

-Arbeiten: Ute Recker-Hamm 
 

-
phie, Historische Semantik und 

 

Bernhard Luxner: gruntvriunt und houbetvîant – 
–176. 

 
 
Ortsnamen zwischen Rhein und Elbe – Onomastik im europäischen 
Raum 
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender: Reitemeier  2019); danach kommissarisch Laut  
Aufgebauer (Göttingen)  2019), Junghanns (Göttingen  
2019), Tophinke (Paderborn  2019),  
 
Kontaktadresse: Robert-Koch-Straße 29 -8331464, Fax: 
0251-8331466, kirstin.casemir@ortsnamen.net  

 
 
Arbeitsbericht

 
 Im Jahr 2019 wur

-Ruhr-

- - und Litera-

-Wittgenstein be-
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Bentheim begonnen.  
  

thistorisch, namen-

Auswertung dienen.  
 -Koch-Straße 40 in die Robert-
Koch- -

bedeutete das 

nen. 
 

Bewegte Namen 
schaft 

- 

 

r Henning-Kaufmann-
 

 

 
J. P. Laut 
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Papsturkunden des frühen und hohen Mittelalters 

Leitungskommission: 
Vorsitzender: Herbers 

 

Kontaktadresse: 39-21591, 
wkoenig@gwdg.de   

 

Arbeitsbericht: 
rung - und Südosteu-

 

Iberia Pontificia 

– –  

Diözese Burgos: 

gung. 

Diözese León: 
 

 
Suffragane: Diözesen Ávila, Salamanca, Coria, Plasencia, Ciudad Rodrigo
vor (Iberia Pontificia IV, 2016). 

Kirc  
Suffragane: Diözese Palencia:  

Diözesen Segovia und Sigüenza 

Segovia. Seit September 2019 arbeitet Herr Berger vorwiegend am Regestencorpus 
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– 
– 

 

 
Suffragane: Diözese Calahorra 

 

Diözese Tarazona 

 

to-
hemmend aus

im 
menden Te Dioecesis Tirasonen-
sis 

. 

Diözese Pamplona ):Seit Oktober 2018 ruht die Weiterbear-
 

Diözese Jaca-Huesca -  

Diözesen Oviedo und Astorga: 

V im September 2019 erschienen. 

Papsturkunden in Spanien III:  
- und Legatenurkunden umfassende Band konnte von den 

 

Osteuropäische Pontificia-Bände 

Bohemia-Moravia Pontificia:  

Polonia Pontifica:  
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Dalmatia-Croatia Pontificia : 

er hinaus müssen noch die 

 

Neubearbeitung des Jaffé 

B Regesta Pon-

-
01. Oktober 

Teilband 1 (33–  
 

–844) 
 

Teilband 3 (844–1024) 
 

Teilband 4 (1024– (Judith Werner) 
-

im Juni 20  vertreten (s.o.). Frau Berkes 

im  

–1099)  
-

g der 

terbearbeitung durch Frau Berkes und Frau Breunig. 

Digitalisierung 

Papsturkunden- iche Geschichtsforschung (Pius-Stiftung)“. 

K. Herbers



196 Forschungsvorhaben der Akademie 

Publikationen im Berichtszeitraum 

– 
 Gottin-

gae 2019. 

a. .

– te und Papsturkunden), bearb. v
 

Patristik: Dionysius Areopagita-Edition 

Leitungskommission: 
Vorsitzender:  

A. Schmidt 

Kontaktadresse: 3894330, 
   

Arbeitsbericht: 
6   

das Werk des 
daran anknüpften. 

che.  
 

-

 rius konti-
 

 Corpus Diony-
siacum 

-ch

 
 
III Epistola ad Timotheum de morte apostolorum Petri 
et Pauli ediert 
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nischen 

Classical Text Editor  Jahre 
t  wurde 

eine Bearbeiterin für diesen Text gewonnen. 
 

siustradition und geh  
 Für De conversione [ Narratio de vita sua] 

-

eitet. 
 Für De trinitate
schriften-Recherche gestartet. Narratio de 
vita sua (armenisch und georgisch) und des Briefes an Titus De transitu Mariae (arme-

Corpus Dionysiacum. Außerdem befinden 
sich beide Texte (armenisch und georgisch) in hagiographisch-

 
 Anacephalaeosis, die in einer 

Liber de haeresibus. 

Häresienwerk Panarion
Liber de haeresibus u.a. in kanonistische 

 
 ition 
der Anacephalaeosis und der Anakephalaioseis in der Panarion-

Anacephalaeosis 
f

Panarion

durch Rückgriff auf die Anacephalaeosis 
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Panarion 
Liber de haeresibus 

gewonnen, der, wie schon von O. Knorr 1999 aufgewiesen hat, nicht auf der Anace-
phalaeosis, sondern auf den Anakephalaioseis der Panarion-  
 
überprüft worden. Außderdem wurde die Panarion-

 
ss 

  
textkritisch 

 bis 
 Anakephalaiosis Panarion fortgeschritten.  

 

– 
wurde ein Workshop mit Prof. Die Suche nach dem verlo-
renen Wort. Die Erschließung von Palimpsesten im 21. Jahrhundert).  

.

Prize Papers: Erschließung – Digitalisierung – Präsentation 

Leitungskommission: 
Vorsitzende  

(Oxford) 

Kontaktadresse: 
118, 

26199  .: -4640, dagmar.freist@uni-  
 

Arbeitsbericht: Prize Papers 

Union der deutschen Akademien der Wissenschaften.  
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-

Open-Aaccess-

-GBV in Göttingen 

 

 

. egitimen Schiffs-

Schiffspapiere und Gerichtsdokumente, Lade- 

Jahrhunderte erstrecken.  

n  
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-Aspekt so stark wie 

 
 Prize Papers 
Konservato n internatio-

chen 
- 

–
Prize Papers Pro-

profitieren wird.

Die Vielfalt bändigen 

 
Hierbei sind hervorragende und breite Fachkenntnisse gefragt, um die immense 
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hen in intensivem Austausch miteinander, um die Forschungsdatenbank bestmög-
 

 
- und Ausbau d

 
-

Prize Papers 
sen Radio- und Presseverö -

-

-Forschungsaktivitäten. 
Somit kann davon ausgegangen werden, dass sich im Jahr 2020 ein großer Kreis von 

 
 

 
 
Qumran–Lexikon 
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender:  
Günther (Göttingen), Laut, Smend, Spieckermann (Göttingen) 
 
Kontaktadresse: 

39-7130, Fax: 39-2228,  (Prof. 
 

 
Arbeitsbericht:

– 
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Hebräisch und Aramäisch. 
 -Wörterbuch 

Koptischen Se
 

 

 

- -

). 
 

-
Qumran Ditgital – Text und Lexikon 

schung, die sich in einer entscheidenden Umbruchphase befindet (Post-
-Access-

r Grund
 

 
chet-jod), die samt den bisher pu-

aleph-zajin
Bände 1-

kaph-
mem wurden fortgef
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-
-

de 2019. 
 -

in Aberdeen. 
 

 
 
Residenzstädte im Alten Reich (1300–1800). Urbanität im integrativen 
und konkurrierenden Beziehungsgefüge von Herrschaft und 
Gemeinde 
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender:  
Stellv. Vorsitzender: Paravicini 

, Ru-
 

 
Kontaktadresse: –1800)“, 

- - es 
Seminar -880-1484,  

-  . Jan  
- -  

 
Projekt: 

–1800)“ 

dem 14. und dem beginnenden 19. Jahr-

-

- 
- 
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ementarität und Integration 

-
 

1.

2.
3.

städten.

stematische 

nur die Stadt- 

diffe
 

Arbeitsbericht: 
henden Beraterkreis be-

 
 neben 

 
 Abtei-

torinnen und Auto
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von  

stand der Untersuchungen sind unter verschiedenen Forschungsperspektiven, die 

 
 

 

tstehen. 
  ab Juni 2018 be-

Trainee werden, eine weitere Trainee-

ten, sich 
 

 

nen ist Raum für a So hat das Pro-

„
– 

Räume – Argumente – Praktiken“ ausgerichtet. In Vorbereitung befinden sich das 
– 

– 

–1540)“, die Anfang Sep-
tember des nächsten Jahres in micum 

 
 



206 Forschungsvorhaben der Akademie 

 
auch in diesem Jahr 

isation 

des Jahres 2021

 
 Weiterhin 

der Beiträge des 2. 
: „Im Schatten des Hofes. -kom-

(1300–
werden. 
 nden Mitteilungen der 
Residenzen-Kommission. Neue Folge: Stadt und Hof. 

Publikationen im Berichtszeitraum 

2019]. 

-Kommission der Akademie der 
-

0937]. 

–  

– 
978-3-7995-4535-8].

Runische Schriftlichkeit in den germanischen Sprachen 

Leitungskommission: 
Vorsitzende:  

- -
 

Kontaktadresse: runes.adw-goe.de 
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Arbeitsbericht: 

fuþark,,  -friesisches 
fuþorc

nie und Graphie („Vers

 
 

-

(runesdb.de). 
 

-
- Runes 

2.0) überarbeitet und stark erweitert. Größeren Raum nahm auch die Vorbereitung 
des 9th International Symposium on Runes and Runic Inscriptions (ISRRI 2020) ein. 
 
1. Graphematik 

1.1. -
 

1.1.1. Datenaufnahme und Durchführung der vergleichenden Modulstudie 1: älteres fuþark und 
voraltenglische Runeninschriften (pre-OE fuþorc)  

fuþark (2.–7. Jh.) 
-friesischen fuþorc (5.–

Sprach- 

-
rien über-

 
 ang in vier Beiträge, die demnächst 
in einem eigenen Band der Reihe Runrön -
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hen Runen aus 

-friesischen fuþorc fuþark

 
 - Runrön-
Band u -

-
dik des RuneS-

 
 Runrön-Band 

-

 

 

1.1.2 Datenaufnahme und Durc
altenglische Runeninschriften (OE fuþorc) 

 - orwegen und 
-friesischen fuþorc

-skandinavischen Kontakt-
damit ihre - 

die Struktur der Schrifts -

1 (s. o. unter 1.1.1).  
 

den in die beiden o. -
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demnächst im RuneS-Themenband der Reihe Runrön 
phematik-

n der bisherigen Forschung oft 
 

 
 
1.1.3 Datenaufnahme und Durchführung der Modulstudie zu den Runica Manuscripta 

Runica Manuscripta wurde in einem Beitrag 
(Runrön- Runica Ma-
nuscripta 

Ausgangs-

den Runica Manuscripta e 

Liter  
 
2. Datenbank 

- -
 

-  
 

-  
nerierung und au

 auch, auf einer 

-

funden. 
 

-

ren können. 
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Graphe können so auch nach diesen Gesichtspu

der IPA-
 B. 

ematik-
- Runrön-

phematik-  

RuneS-  
-

RuneS- -Ressourcen 

runer.ku.dk 

 

 

3. International Symposium on Runes and Runic Inscriptions (ISRRI 2020),
zugleich Modultagung 3 (Runische Textgrammatik und Pragmatik)

Runic Inscriptions (ISRRI) 
ird vom RuneS-  vom 02.–

-bedingt 

–1500 
–
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). 
 

 
 
SAPERE 
 
Leitungskommission: 
Vorsitzender:  

-
(Bern), Kra A. Lehmann, Opsomer (Leuven), Tanaseanu-  
 
Kontaktadresse: 

39-4681, -goettingen.de 
-  

 
Arbeitsbericht: 

Scripta A Posterioris ad Ethicam RE

-, Phi - 

-Pro-
e 

besteht in der fachübergreife
– 

–, die wichtige Aspekte 
des Werkes aus der Perspektive ihres Faches 

schaft. 
 -

Götter unter sich: Lukian, Göttergespräche“), 35 („Bürger-
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Politische Ratschläge“), 37 („Qum-
eudo- Asclepius“) und 

De placitis Manichaeorum“) durchgeführt; die Bände 32 
Über die Nymphengrotte in der Odyssee“), 33 „Grie-

chische Götter unter sich: Lukian, Göttergespräche
nos, Das Leben des Proklos

De deis et mundo“), Band 43 
Der beste Arzt ist auch Philosoph“). 

 -
Hymnos auf König Helios

De deis et mundo
2. und 3. September 2019 die Jahrestagung 2019 der Leitungskommission.

H.-  

Veröffentlichungen im Berichtszeitraum: 

Über die Nymphengrotte in der Odyssee 

-
Tübingen 2019 (erschienen im Januar 2019) 

unter sich: Lukian, Göttergespräche 

-
 

Das Leben des Proklos 

-Robert u.a. Tübingen 2019 (erschienen im August 
2019) 

Wörterbuch des Altuigurischen 

Leitungskommission: 
Vorsitzender: Röhrborn 

 

Kontaktadresse: Geiststraße 10, 37073 Götti -21548, 
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Arbeitsbericht: 

gurische Wörterbuch“, von dem bis 2017 drei Bände in eine

 
 

 
meu erarbeitet. Außerdem wurden 

17.
 

 
 

Lem-

werden (Wortst ; Konsonanten: 
 

 
 

neue 
en Lemmata auf-

e-, - und i- haben fast 50 Seiten er-
geben. Insgesamt haben die Lemmata einen Umfang von fast 90 Seiten mit etwa 165 
Lemmata. 
 
Kodierung 

- 

m Laufe 
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-

-

 

Besuch von Tagungen und Vorträgen 

Hans Nugteren: 

27. - 
Sprachmischung in Turksprachen“. Vortrag „The Amdo Sprachbund in Gansu and
Qinghai“.

13. - 

 

-
sprachen“.

orkshop

Zekine Özertural: 

-

Jens Wilkens: 

27. Juni 2019: Vortrag „Sprachkontakt im Altuigurischen: Zur lexikografischen Erfassung
des Lehnwortschatzes“ 

-August-Uni-
versität, Göttingen).

18. September 2019: Vortrag „Practice and Rituals in Old Uyghur Buddhist Texts“ auf der

6th to 14th 
(Ruhr-Universität, Bochum).

26. „Der uigurische Buddhismus“ 
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Lehrveranstaltungen 

der Universität Göttingen eine 
 

 
kunde der Universität Göttingen eine 

 
  

„Tocharian A Language and Literature“ besucht. 
 

-

 
 
Evaluierung des Projekts 

Im Auftrage der Union der Akademien wurde am 18.-19. 
-

 
 
Sonstiges 

- -Preis der Sächsischen Akademie der 
Buddhistische 

Erzählungen aus dem alten Zentralasien. Edition der altuigurischen arma-
 

 

h die Berücksichtigung von neuen 
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 -

des Suvarn -  

Publikationen im Berichtszeitraum 

,. 
In: International Journal of Old Uyghur Studies -170. 

Linguistic aspects of the term shaman  

 [Fest-
 

, Gökhan Bodhi-

Göttingen 2019. 

ramit
 Unter dem Bodhi- -269. 

Gökhan - – 

Bodhi- S. 381-385. 

: 
 

S ], 281-304. 

In: International Journal of Old Uyghur Studies -170. 

 Georges- : – 
A Tocharian B- In: Journal Asiatique -90. 

Language Contact in Modern Uyghur. Wiesba-
Orientalistische Literaturzeitung -257b. 

Türksprachige Gräsernamen: Eine lexikologi-
sche Untersuchung nebst Glossar Orientalistische Literatur-
zeitung -510b. 

[Fest-
 



  
 

III. Arbeitsvorhaben und Delegationen der Akademie 
 
Arbeitsvorhaben 
 
Papsturkunden- und mittelalterliche Geschichtsforschung 
(Pius-Stiftung) 
 

 
Vorsitzender: Geistes-  

 
Sekretär: Herbers 

-
Vaticano) 
 
Kontaktadresse: 39-21591, 
wkoenig@gwdg.de   Könighaus),  

 
 
Arbeitsbericht: 
den 12. 

ordnet. 
 
Italia Pontificia 

-  

Bd. XI (Reges et imperatores)

 

 
 
Germania Pontificia 

-  

Bd. VIII (Diözese Lüttich): 
sind erschienen. 
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Bd. XI (Suffragane von Trier): 

r aufgenommen werden. 

Bd. XII (Kirchenprovinz Magdeburg):  

Bd. XIII(Regnum und Imperium):  

Bd. XIV (Supplementum I): 
Arbeiten am  

Gallia Pontificia  
 

für die beiden kommen

 

PPapsturkunden in Frankreich 
1. Diözesen Reims und Châlons-en-Champagne: Herr Robert Friedrich bereitet die aus
de

-

wurden ca. 50 neue Regesten nachgetragen, so dass 

2. Diözese Paris
 

3. Diözese Langres

4. Diözese Thérouanne -
 

-
den Abteien Saint-Sauveur et Sainte-Rotrude in Andres sowie Saint-

 
I/1: Erzdiözese Besançon  



Arbeitsvorhaben 219 
 
I/2: Suffragane von Besançon

 

II/1: Erzdiözese Lyon
 

II/2: Suffragane von Lyon, insbesondere Diözese Mâcon mit der Abtei Cluny

 

III/1: Erzdiözese Vienne  

III/2: Suffragane von Vienne (Grenoble, Valence, Die, Viviers)
gen vor (2018). 

III/3: Suffragane von Vienne (Genf)

 

IV/1-2: Erzdiözese Arles und Suffragane: 
 

funden. 

VIII/1-2: Erzdiözese Narbonne und Suffragane: -

 

IX/1: Erzdiözese Sens: Herr Große befaßt sich weiterhin mit den Regesten für die 
 

Germaniae Historic
25.09.2020). 

 
Anglia Pontificia 

– 
–  

 
Iberia Pontificia 
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Hispania Pontificia Romana et Visigothica n Rohmanuskript von Katharina Knie, geb. 
 

Exemte Diözesen: 
vor. 

Diözesen Oviedo und Astorga: 

V im September 2019 erschienen. 

Erzdiözese Compostela 

gen vorgenommen. – Suffragane von Compostela: 
 

Erzdiözese Toledo: 
– Suffragane von Toledo: 

 

Kirchenprovinz Tarragona 
n 

Weiterarbeit an den Regesten gehindert war, wurde für dieses Jahr die Weiterführung 

ss 

öffnet.  

Portugalia Pontificia  keine Fort-

 

Scandinavia Pontificia 

gen. 

Polonia Pontificia 
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Bohemia-Moravia Pontificia 

 
 
Hungaria Pontificia 

 

 
 
Dalmatia-Croatia Pontificia 

 
 
Africa Pontificia 

 
 
Oriens Pontificius Latinus 

II.  
beschränkte sich einerseits auf den 

. 

 

mentare, abspreche  

und Hebron“, in: Ordines Militares. Colloquia Torunensia Historica - Yearbook for the Study 
of the Military Orders 24 (2019) 9–38. 

 
Condominia 

.  
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Oriens Pontificius Graecus 

 

Neubearbeitung des Jaffé 

orschungsvorhaben der Akademie 
„  

Digitalisierung 

verschiedenen Berei-
ss 

s 

 

Göttinger Papsturkundenwer-

 können 

-

gesten aus diesen Bänden sind auf einem guten Weg. 
 

- s 
-Bandes - 

gesten in der On
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Verschiedenes 

tiert werden. 
 - 

scripsi. – Kardi
 

 

fici  
K. Herbers 

 





  
 

Delegationen 
 
Ausschuss für musikwissenschaftliche Editionen 
(Union der Akademien) 

 
 
Deutsche Reichstagsakten, Ältere Reihe 

 
 
Göttingische Gelehrte Anzeigen 
Redaktoren:  
 
Herausgabe des Thesaurus Linguae Latinae 
(Interakademische Kommission) 

 
 
Mittellateinisches Wörterbuch 

: Rexroth 
 
Patristik 

 
 

 
 

 





Veröffentlichungen der Akademie 2019 

Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen, Neue Folge 

Band 49.1, 2019 
 (Herausgeber) 

Reichweiten – -
1520 –  

-3-11-065001-3 

Göttingische Gelehrte Anzeigen 

Jg. 271.2019, Nr. 1./2. 
Jg. 271.2019, Nr. 3./4. 





  
 

 
Preise, Stiftungen und Förderer 





Preise der Akademie 

 
werden die Akademiepreise für Chemie, Physik und Biolo-

gie, Hans-Janssen-Preis (Kunstgeschichte), der Hanns-Lilje-
Preis Dannie-Heineman-Preis 

 
Brüder-Grimm-Medaille und der Wede-

kind-Preis für Deutsche Geschichte aus der Wedekindschen Preisstiftung 
für utsche Geschichte. 

Lichtenberg-Medaille aus. ahre verge-
ben. 

 

stifteten Preis für Geisteswissenschaften für hervor-

kenntnis bedeuten. 
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Gauß-Professuren 2019 

Gauß-Kommission: 
J. Patterson 

 

- 9 vergeben an: 

Professor Kannan Soundararajan 
 

 
 

USA 

Professor Trevor D. Wooley 
 

 
 

 
United Kingdom 

Leticia González 
 

Universität Wien 
Währinger Straße 42 
A-1090 Wien

Mark  
 

 
1 rue Jussieu 
F-75238 Paris cedex 5

Professor Eckhard Meinrenken 
 

 
40 St George Street 
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Stiftungen und Fonds 
 
Hall-Fonds 
 
Hans-Janssen-Stiftung 

-Janssen-Stiftung siehe Jahrbuch 2015 
 
Julius-Wellhausen-Stiftung 

- -Stiftung sieheJahrbuch 2007 
 
Lagarde-Stiftung 
 
Robert Hanhart-Stiftung zur Förderung der Septuaginta-Forschung 

-Stiftung siehe Jahrbuch 2009 
 
Schaffstein-Legat 
 
Wedekindsche Preisstiftung für Deutsche Geschichte 

Geschichte siehe Jahrbuch 
2009 
 
Wilhelm-Jost-Gedächtnisvorlesung 
Stiftungsstatut 
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Förderer der Akademie 

 
 

 
Hans Janssen † 
Friedrich Schaffstein † 
Heinrich Röck  
Robert Hanhart 

 † 

-Grubenhagensche Landschaft 
 

 
 

 
 

-James-Heineman-Stiftung 
-Stiftung  

VGH-Stiftung Hannover 
V tiftung Hannover 

 
Andreas Grummes Stiftung 
Stadt Göttingen 

 



  

 
Verzeichnis der Mitglieder 





Verzeichnis der Mitglieder 

9
auswärtige  

-  

Ordentliche Mitglieder 

Geistes- und Gesellschaftswissenschaftliche Klasse 

R A  
 

H B , seit 2012 
 

OKKO B , seit 1982 
 

Privatrechtsgeschichte, geb.1939 

B  
 

K B , seit 2016 
 

A B , seit 2014  

geb. 1962 

U , in Braunschweig, seit 2007 
 

H , seit 2003 
 

geb. 1959 

U , seit 1988 
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S ,  
, geb. 1941 

R F , seit 2006 
 

KLAUS F ,  
 

F , in Hamburg, seit 2013 
he Literaturwissenschaften, geb. 1962 

F , in Hamburg, seit 2001 
 

W F *, in Freiburg i. Br., seit 2002 
 

T W. G *,  
Professor der Kunstgeschichte, geb. 1940 

A G  
Professor für Sprachwissenschaften, geb. 1954 

G  
Professor für  

KLAUS G , seit 1992 
 

LAUS H ,  
Professor der Indogermanischen Sprachwissenschaft, geb.1931 

J H , 008 
 

W H , seit 1983 
- ssrechts, geb. 1925 

KLAUS- IRK H ,  
 



 239 

IKOLAUS H *, in Freiburg i. Br., seit 2006 
 

 
H H , in Braunschweig, seit 1999 
Professor der Germanistischen Linguistik, geb. 1936 
 
F J , seit 2000 

 
 
T K , seit –2016) 
Professor der Kirchengeschichte, geb.1962 
 
HORST K ,  

 
 
S K , seit 2007  

 
 
R G K , seit 1999 

 
 
KARL K *, in Freiburg i. Br., seit 1972  

- und 
Landwirtschaftsrechts, geb. 1927 
 
P K , seit 2012 

 
 
W K , in Hamburg, seit 2006 

 
 

L , seit 2019 
 

 
G L , seit 2008 

 
 
R L , seit 1980 

 
 
J P LAUT  
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W L , seit 1996 –2012) 
 

GUSTAV A L –2006) 
geb.1942 

H L  
Geschichte, geb.1936 

HRISTOPH L *  

geb. 1933 

H , seit 2019 
 

F , seit 2019 
Professorin für Romanische Literaturwissenschaft, geb. 1964 

B , seit 1976 
Professor der Kirchengeschichte, geb. 1931 

U –1994) 
, geb. 1937, gest. 2019 

, seit 1984 
Professor der Kirchengeschichte, geb. 1938 

T , seit 1989 
 

H -G , seit 2002 
 

KLAUS , in Osnabrück, seit 2010  
Professor für Kunstgeschichte, geb. 1955 

T O , seit 2009 
1958 

R OHR, seit 2012 
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FR PAUL, seit 1995 
 geb. 1942 

 
Q , seit 2011 

 
 
F R , seit 1993 

 
 
B R , in Hannover, seit 2009 
Professorin für Afrikanische Geschichte, geb. 1958 
 
A R , seit 2016 

 
 
F R , seit 2004 

 
 
J R , seit 1997 

 
 
H R , seit 2008 

 
 
KLAUS R , seit 1996 
Professor  
 
H S , seit 1971 

 
 
T S S , seit 2014 

 
 
U S , seit 1986 
Pr  
 
A S , seit 1966 

 
 
B S -S ,  

1956 
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F S , seit 2016 
Professor für  

H -L S , seit 1997 
 

IRK S , seit 2014 
 

VA S , seit 2007 
 

W S , seit 1984 
 

R S –2002) 
 

A S  

 

A S , seit 2013 
 

G S , seit 2005 
- - und 

 

S , seit 1987 
Professor der  

S , seit 1982 (Präsident 2008–2012) 
 

H S , seit 2010  
 

G W  2005 
Professor fü  

W , seit 2012 
Professor für Finnisch-  
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T W , seit 1971 
 

 
A GOLL, seit 2010  
Pr  1970 
 
R , in Hamburg, seit 2003 

-
 

 
 
Mathematisch-Naturwissenschaftliche Klasse 
 
L A , seit 2016 

 
 

A , seit 2005 
 

 
ATHIAS B , seit 2008 

 
 

B , seit 2016 
1959 

 
G BRAUS, seit 2009 

Genetik, geb. 1957 
 
B B , seit 2002 

 
 
J B , seit 2014 

 
 

B , seit 2000 
 

Institut für  
 
F *  

 
 
U , seit 1995 
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S , , seit 2016 
 

ULF , seit 2012 
1963 

S , seit 2016 
1963 

, seit 1965 
, gest. 2019 

T , in Hamburg, seit 2004 
 

IVO F , seit 2013 
Professor für Biochemie, geb. 1964 

K FIGURA, seit 1998  
Professor der Biochemie, geb. 1944 

JULIA F , seit 2014 
Professorin für Kognitive  

J F , seit 2005 
 

H -J F ,  
 

T G , seit 2013 
 

G G –2002) 
 

S R G *, in Paris, seit 1999 
 

G , seit 2007 
Professor  
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P GRUSS *  
 

J H , seit 1983 
Professor der Geographie, geb. 1933 

G P. H , seit 2002 
geb. 1955 

H *  
 

H W H , seit 1990 
, gest. 2019 

S W. H , seit 2007 
 

H G HOPF, in Braunschweig, seit 1997 
1940 

H J , seit 2000 
 

R J , seit 2015 
Honorar-  

W J , in Hannover, seit 1996 
Professor 1936 

R K , seit 1970 
 

R K , seit 2001 
 

K K -H 2016 
 

U K , seit 1993 
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R K , seit 1996 
 

H -J K , seit 1981 
Professor der Anatomie, geb. 1934 

HRISTOPH L , seit 2008 
 

W L , in Bochum, seit 2016 
 

G L , seit 1993 
 

P  , in Hannover, seit 2003 

 

F , seit 2013 
 

A , seit 2011 
-Bernstein-  Statistik, geb. 1967 

H G , in Hannover, seit 1981 
 

, seit 1992 
 

S J P , seit 1998 
8 

H -OTTO P , in Bremen, seit 2008 
 

A P , seit 2006 
 

J R , seit 1998 
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G P. K. R , seit 1981 
 

 
H W. R , seit 1983 (Präsident von 2002–2008) 

 
 

R , seit 2005 
Professor für Wissenschaftsgeschichte, geb. 1944 
 
T S , seit 2011 
P  
 
K S , seit 2004 

 
 
R S , seit 2001 

 
 
T S , seit 2016 
Professor für Geometrie, geb. 1969 
 
H S , in Hannover, seit 1976 

 
 

HRISTOPH F. S , seit 2016 
 

 
KURT S –2016) 

1946 
 
G S , seit 1989 
Professor der Strukturforschung, geb. 1942 
 
S T , seit 1994 (Präsident 2012–2016) 
Professor der Agrarökonomie, geb. 1943 
 
R T , seit 1981 

 
 
L F. T , seit 1990 
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T , seit 1984 

S T , seit 2010  
 

J T , seit 1982 
 

R G. U , seit 1996 
 

H G W , seit 1971 
 

G W , in Bremen, seit 2008 
 

J W , seit 2011 
 

G W , seit 2003 
Professor für Geochemie, geb. 1952 

A  
Professorin der Theor  
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Geistes- und Gesellschaftswissenschaftliche Klasse 
 
W A , in Osnabrück, seit 2009 

, geb. 1949 
 
A A , , seit 1999 

 
 
H B , in Bonn, seit 1982 
Professor der Germanischen un , gest. 2019 
 
ROLF B , in Bamberg, seit 1990 

geb. 1937 
 
F B ,  

chte, geb. 1927 
 
P B ,  

 
 
A B -R ,  

geb. 1960 
 

B  
Schröder Professor of German, geb. 1946  
 
R B ,  

 
 
H HRISTOF B ,  
Professor für Kirchengeschichte, geb. 1947 
 
A , in Oxford, seit 2006 

 
 
B JO  
Professor für Rechtswissenschaften, geb. 1953 
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LUIGI APOGROSSI , in Rom, seit 1999 
Professor des Römischen Rechts, geb. 1935 

P V
Professor für Verfassungsrecht, geb. 1946 

A ,  
 

G 2007 
s Recht und Kirchenrecht, 

geb. 1932 

P U. , in Pisa, seit 2010  
 

geb. 1960 

A , in Tartu, seit 2004 
w  

, in Jena, seit 2012 
 

KASPAR ,  
, gest. 2019 

J , in Bonn, seit 1992 
 

A , in Rom, seit 1993 
 

RIKA F -L ,  
Professorin der Theaterwissenschaft, geb. 1943 

KURT F  
 

F ,  
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F  
 

 
J F ,  

 
 

HRISTOPH L F , in Rom, seit 1999 
Professor der Kunstgeschichte, geb. 1933  
 
W F , in Augsburg, seit 1991 

, gest. 2019 
 
LOTHAR GALL,  

 
 
P J. G , in Princeton, seit 2013 

 
 
HORST-J G ,  

 
 

G ,  
 

 
VA H A , in Skara, seit 2005 

Professorin für Literaturwissenschaft, geb. 1948 
 
KARL- H  

 
 
U HASS  
Professorin für Germanistische Linguistik, geb. 1954 
 
J HA , in Jena, seit 2013 

 
 

H , in Regensburg, seit 2000 
, gest. 2019 

 
W H ,  2009 

1953 
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KLAUS H  
 

R H ,  
-

schaften, geb. 1933 

H , in Göttingen, seit 2003 
Professor der Osteuropäischen Geschichte, geb. 1948 

R I , in Paris, seit 2010  
 

H JAKOBS,  
Professor de  

S J -  
 

U JOOST  

senschaft, geb. 1951 

S -A J ,  
 

J , in Tübingen, seit 2001 
 

OTTO K ,  
 

H K , in Bonn, seit 1997 
istik, geb. 1941 

U K ,  
 

K K
Professorin für Kunstgeschichte, geb. 1960 
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J K ,  

Literaturwissenschaft, geb. 1952 
 
J L , in Amsterdam, seit 2013 
P  
 

HRISTOPH L  
 

 
A L ,  

 
 
A L ,  

 
 
W L , in Hamburg, seit 1995 

 
 

L , in Freiburg i.Ue., seit 2010  
 1951 

 
 AGRIS, in Triest, seit 1988 

 
 
H J , in Hamburg, seit 2000 

 
 
P ATT,  

937 
 
S ARIO AUL,  

 
 
G  

. 1948 
 
OTTO ,  

 
 
V ,  2009 
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S , in Tübingen, seit 2009 
Professor der Kunstgeschichte, geb. 1951 

K , in Lund, seit 1999 
Professor der Rechtsgeschichte, geb. 1939 

K ,  
1925 

OLAV K ,  
 

J - IRK , 1 
 

P , in Frederiksberg, seit 2005 
 

F. P , in Oxford, seit 2010  
dies, geb. 1946 

W P ,  
 

P , in Paris, seit 2005 
 

J P ,  
Professor der Kunstgeschichte, geb. 1945 

P P , in Prag, seit 1995 
 

É P ,  
 

RAPP, in Wien, seit 2018 
Professorin für  

T J R , in Oxford, seit 1997 
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R ,  
 

 
P H R ,  2009 
Professorfür Geschichte, geb. 1938, gest. 2019 
 
H R , in Hamburg, seit 2005 

 
 

ARÍA JOSÉ R F  
Professorin für Staatskirchenrecht, geb. 1961 
 
B R , in Amsterdam, seit 2016 

 
 
H R , in Bonn, seit 1998 

 
 
H -U S  
Professor für Historische Sprachwissenschaften, geb. 1952 
 
A S , in Louvain- -  

 
 
H S -G , in Hannover, seit 2004 

 
 
ARBOGAST S ,  

 geb.1943 
 

LAUS S ,  2009 
, geb. 1955, gest. 2019 

 
H -J S  

 
 
P S ,  
Professor der  
 
T S , in Jena, seit 2018 
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S ,  
Professor für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie, geb. 1935 

G S , seit 1985 
Professor der  

KARL-H S ,  
1948 

H S , in Princeton, seit 2003 
 

H S , in Freiburg i. Br., seit 1999 
Professor der Ur- und Frühgeschichte, geb. 1939 

BARBARA S -R ,  2009 
, geb. 1955 

S ,  
Professor des  

B S , in Haren, seit 2016 
 

J S ,  2009 
1948 

R S , in Oxford, seit 1999 
 

B J T , in Hamburg, seit 2004 
 

T ,  
geb. 1931 

J U ,  
Professor für Onomastik, geb. 1943 

U , in Tübingen, seit 1984 
Professor der Arabistik, geb. 1931 
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BURGHART W , in Tübingen, seit 1998 
 

 
H  W ,  

 
 
J W  

 
 
HUGH G.  W , in Oxford, seit 2008 
Professor für Hebräische Sprache, geb. 1947 
 

ATTHIAS W , in Rom, seit 1993 
Professor der Kunstgeschichte, geb. 1931 
 
F J W ,  

 
 

,  
 

 
T J. IOLKOWSKI, in Princeton, seit 1986 

geb. 1932 
 
 
Mathematisch-Naturwissenschaftliche Klasse 
 

F ASHBY,  
1935 

 
W B , seit 2019 

 
 
J B , in Oxford, seit 1988 

 
 

B , in Tempe, seit 1989 
 

 
K TRAUGOTT B , in Heid  
Profess 1941 
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AUGUST B ,  
 

H.  
 

S A. OOK, in Toronto, seit 1995 
 

A H , in Austin, seit 2007 
 

 
Professor für  

J P ,  
 

G ,  
 

J -P , in Genf, seit 1995 
sik, geb. 1944 

, in Aachen, seit 2012 
, gest. 2019 

A ,  
 

G F , in Bonn, seit 1991 
geb. 1954 

ULF-I F  
Professor der Biochemie, geb. 1948 

F  
 

H FORTAK,  
Professor der Theoretischen  
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W F ,  
 

 
G F ,  

 
 
B F ,  

 
 
HIROYA FUJISAKI, in Tokio, seit 2004 

 
 
J H ,  

1952 
 

H ,  
Professor für Wissenschaftsforschung, geb. 1960 
 
I H , -  2009 

, geb.1937 
 
LAURI H  

 
 

 F H ,  
 

 
R H -B , in Oxford, seit 1999 

 
 

H ,  
 

 
H ,  

Professor der Biowissenschaften, geb. 1940 
 
HORST H  

 
 
P W H , in Bonn, seit 1977 
Professor der Geographie, geb. 1931 
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U HOSS , in Jena, seit 2018 
 

L H  
Professor für Tiergenetik, geb.1964 

H KUTTRUFF, in Aachen, seit 1989 
Professor der Technischen Akustik, geb. 1930 

H W L  
Professor für Botanik, geb. 1949 

Y T. L , in  
 

J - P L , in Straßburg, seit 1990 
 

A B L , in Oxford, seit 1987 
 

J -P AJORAL  
 

YURI , in Bonn, seit 1996 
 

T B. ASSALSKI, in Pittsburgh, seit 1989 
 

F ,  
Professor der Phosphorchemie, geb. 1941 

R G. , in Trient, seit 2007 
Professor für Wissenschaftsgeschichte, geb. 1945 

H ,  
Professor der Biochemie, geb. 1948 

A , in Odense, seit 2006 
Pr  
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 , in Haifa, seit 2012 
 

 
-V , in Tübingen, seit 1999 

 
 

O , it 1991 
 

 
S  P , in Bonn, seit 1996 
Professorin 1937 
 

Q  
 

 
KLAUS R , in Göttingen, seit 1996 
Professor der Botanik, geb. 1928 
 
K R  

 
 

R  
 

 
R J. R  
Professor für Geschichte der Wissenschaften, geb. 1947 
 
B R  

 
 
B S ,  

 
 

ATTHIAS S , in Göttingen, seit 1994 
 

 
S , in Straßburg, seit 2011 

 
 
W S ,  

1940 
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W S ,  
, gest. 2019 

KARL-H S ,  
 

H S , in Garching, seit 1988 
, geb. 1934 

G A S -G ,  
 

H S ,  
 

F A. S ,  
 Geowissenschaften, geb. 1941 

J S ,  
 

Y T SIU,  
 

RKO S , in , seit 1988 
Professor der  

F S ,  
 

V S ,  
 

J S ,  
ie, geb. 1942 

R KURT T ,  
 

SIR J T , in London, seit 2003 
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J P T , in Göttingen, seit 1990 
geb. 1930 

 
U  

1948 
 
R W ,  

, geb. 1940 
 
H -J W , in Stuttgart, seit 2002 
Professor für Theoretische  
 
LOTHAR W ,  

 
 

-L W ,  
Professor der Biochemie, geb. 1941 
 
V W , in Gießen, seit 2013 
Professor für Botanik, geb. 1966 
 
JAKOB Y , in Wien, seit 2003 

 
 
J , in Wien, seit 1967 
P 1923 
 

HU  
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Göttingen Rechenschaft über ihre Tätigkeit im Jahr 2019 
ab. Das Jahrbuch enthält den Tätigkeitsbericht des Präsidenten 
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